
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Der Lahrer Land-Bote oder neuer Kalender

1849

urn:nbn:de:bsz:31-341524

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-341524










. , ,
,

7 4²
7

nun zum 49ſten Alale herausgegeben

.
7 7 N 8

◻

nd Verlag von Johann Heinrich Geiger in Lahr —



Erſter

Monat .

Katholiſcher u . Evangeliſcher
Witterung n. d. 100jqähr . Kal .

Mont .

Dienſt .
Mittw .

Donn .

Freitag
Samſt .

Mont .

Dienſt .
Mittw .

Donn .

Freitag
Samſt .

Pont.
Dienſt .
Mittw .

Donn .

Freitag
Samſt .

Mont .

Dienſt .
Mittw .

Donn .

Ceießamſt .

4 . K
Cath

2 Pr . Ich ermahne euch , liebe Brüder , ꝛc. Röm
„ Cath .

Caeth .

1

2 A
3 Iſaac , Genovefa , Enoch
4 Elias , Tit. Dafr. IſabellaR
5

6

Iſidorus , Lucianus

8 Erhardus , Severinus

9 Julianus , Martialis

12 Aſarias , Reinhard , Taeit .
13 XckTag , Hilar . Leontius

Hochzeit zu Kana . Joh . 2, 1⸗11. ( Röm⸗

14 Felix Prieſter
15 Maurus , Joh . Colomb .

16 Marcellus
17 Antonius
18 Prisca , Ignatius
19 Martha , Sara , Canutus

20 Fabian Sebaſtian
3.

Pr Pir haben mancherlel Gaben ze. Möm. 12, 6.16.
8 Hauptmanns Knecht . Matth . 8, 1⸗13. ( Röm . 12, 17521 . )

UC , CG G21 Agnes
22 Vineentius , Anaſtaſius
23 Emerentia , Raimund

24 Timotheus
25 Pauli Bekehrung
26 Polycarpus , Pauline
27 Joh. Chryſoſt . , Karoline

Wir wiſſen , daß Gottes Urtheil iſt recht
Vom ungeſtümen Meer . Matth . 8, 2

bel, Seth , Mach. Narz. 60

Simeon , Telesph . Emmaf
Fr. Erſch . Chr.

1 Pr . Ich ſchäme mich ꝛe. Röm. I , 16. 21. Cath . Jeſus 12 Jahre alt . Luk. 2, 4252 .

Siehe die Anmerk . im Februar .

LCi. Erdn .

18
W18

10 Samſon , PauliꝑE . Agatha ds⸗

11 Gerſon , Felieitas , Hygin . E
3
E

758,13 . v.
regen
wind

ſchnee
heiter

( Röm. 12, 1⸗5. )

Cοᷓ

C(

( Aufg . 6½ u.

C02 , ſonnen⸗

CimK , CcP & ſchein
CSh , CAufg .10½u. n.

12 , 5
12, 6⸗16. )

11,25 . n .

ſturm
( GöG,un⸗

7, 29 . v. freundlich
Abweich .d. O2042 “ ſüdl .

Cin Erdf . Qincz . trüb

wind

kalt

heiter
windig

kalt

kalt

hell

10,37 . 9 .
C N, Cg24

Cim ,
Röm . 12 , 17⸗2t.
7. ( Röm. 13 , 8⸗16. )

Mont .

Dienſt .
Mittw .

28 Karl , Charlotte
29 Valer . , Rüger , Franz S .

30 Adelgunda , Mortina
31 Virgilius , Petrus Nolask .

CFuch duft
COG , CUntrg . 10 %n .

20 hell

Erſtes Viertel
d. 2. führt Regen
oder Schnee her⸗
bei .

Vollmond den
0 “ 8. macht heiter .

Letztes Viertel
d. 16 . kann Sturm

erregen .
Neumond den

A . erzeugt kalte
Winde .

Erſtes Viertel
d. 31 . bringt Son⸗

nenſchein .

Nützliche

Regeln
für Haus⸗ und

Bauersleute .

Morgenröthe am
Neufahrstag bedeu⸗
tet viel Ungewitter .

Iſt der Anfang und

das Ende ſchön , ſo be⸗
deutet es ein gutes
Jahr . Iſt dieſer Mo⸗
nat ungewöhnlich
mild , ſo folgt bald
ein guter Frühling
und heißer Sommer .
Man ſagt daher :
Binzenzen Sonnen⸗
ſchein , bringt viel
Korn und Wein .
Wenn indieſem Mo⸗
nat die Frucht auf

dem delde wächſt , ſo
wird ſie gewöhnlich
theuer .

Sonnen⸗Aufgang
und Untergang .

den 7. Aufg .7u. 55m.
Untg .Au. 19m.

—14 . Aufg . 7u . 52m .
Untg . Iu . 28m.

—2ꝗ . Aufg .Ju. Abm.
Untg . 4u. 38m.

—28 . Aufg . Ju. 38m.
Untg. Au. %m.

n. mittlerer Zeit .

Tageslänge .
5,17 . n .Aw. O17 ½ eſſden7. 8 St . 24 m.

— 14. 8 St . 36 m.
—21 . 8 St . 52 m.

1n

n

Juelt
Munn.

Donn,

PFreitg
Sanſf

Mont.
Dienf

Mittt

Dom,

Fretg,
Samſt

6. K
— E0

Mant.
Denſ.
Mtp .

Iunl
Neth
Eumft. “
—
7. K. U

Nuh.
WA.

Dun.

Atn.
dum.
t

A
—

U.

—

Mat
Dienſ

Mitt
——

◻
ben

60 0
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eth ‚



Vollmond den
7. iſt von Windu .
Froſt begleitet .

Letztes Viertel
d. 15 hat Schnee⸗
geſtöber im Ge⸗

ſolge.
Neumond den

23 . bringt Sturm
mit Schnee . Un⸗

ichtbare Sonnen⸗

finſterniß .

Anmerkungen .
Scheint an der Faſt⸗

nacht die Sonne ſo
gerathen gemeiniglich
die Korn⸗ und Wei⸗
zen⸗Erndte auch die
Erbſen wohl .

Natheis bricht Eis ,

Zweüter Katholiſcher u. Evangeliſcher

Monat. Witterung n. d. 100jahr . Kal .

Donn . 1 Brigitta , Ignatius Æ
Freitag 2

i Cath. Seiert. M. R ſonnen⸗
Samſt . 3 Blaſius C in Erdnähe ſchein
5 Pr . Wiſſet ihr nicht daß die , ſo in den Schranken laufenK. I. Ror . H. 21 . 7.9Cath . Arbeiter im Weinberg Matth . 20, 16 . ( I . Kor. 9 , 2427 . u. 10 , 1⸗5. )

4 Cleophea , A . C. „ ( σ friſch
Mont . 5 Agatha 5 hell
Dienſt . 6 Dorothea wind
Mittw . 7 Richard, Romuald 11 , 50 . v. C0 kalt

Donn . 8 Salomon , Joh . v. Math . Kr
Freitag 9 Apollonia ( im S ,

Samſt . 10 Scholaſtica , Deſiderius C h, & Aufg. Yu . n.

6 Pr . Ein Jeglicher ſey Beſiüner e Phil 2 511I1 . .
Cath . Gleichniß vom Säemann . Lut .8, 4⸗15 (2. Kor11, 19⸗33 . u. 12, 1⸗9. )

118 Euphroſina INS[ C 5 froſtig
Mont . 12 Suſanna , vudan , Eulal . S8 CCG , C Aufg . 11 u. 3m .

Dienſt . 13 Jonas , Benigna,Agath . G ſchnee
Mittw . 14 Valentin 4 bewölkt

Donn . 15 Fauſtinus 9. 2 4,37 . v .in Erdf
Freitag 16 Juliana , Oneſimus 2 Abweich .d . O 12½ oſüdl.
Samſt . 17 Donatus , Conſtantin ß⸗ duft
7 Pr . Wenn ich mit Menſchen ⸗und mit Engelzungen redete Ic. I Kor . 13, I . 13.

Cath . Jeſus verkundigt ſein Leiden . Luk. 18 , 31. 43. ( 1. Kor . 13, 1. 13. )

über die

wollen .

3

angegebenen Evangelien oder
Die Texte über die

nd frei gegeben .

18
8 Gab . , rübſfeeen dMont. 19 Gubertus , Manſuetus △ C ſchneelicht geben, weil ein

Dienſt . 20 Faſtnacht , Euchar. Eleut. kaltfeateFandabr iner
Mittw . 21 Aſch. Mittw . , Felir B. El . Cο winds “ Wenn es an petetDonn . 22 Petri Stuhlfeier 68 C ee .Freitag 23 Joſua ,Floridus , Reinh . 24 . v .i. U, age

. ee eboene —
1

CYjBedeckg An . Sounen⸗Aufgang
ermahnen aber euch, alsMithelfer ꝛc. 2. Kor. 6, 1. 10. ang .8. Cath . Verſuchung CbeikieWetth. 8 2 Kor. 6.5 110. ) 6 8 1

60
2⁵ Victorinus ſe ( Unterg .Su. 37 men . A5 18 .Mont. 26 Neſtor , Alexins ( , C ſchneeſ . untg .5u. 12m

Dienſt . 27 Sara , Leander CUntg . 11 u. 5 m. n . trüb
Mittw . 28 Leander, Serap. , naß —25. Aufg. u. 52m
Nach den Beſtimmungen der General⸗Synode vom Jahr 1834 ſtehtſ “ Untg. su. 5m.
es

den evangel. prot . Geiſtlichen frei , ob ſie vom erſten Advent 1849 an e
über ſelbſtgewahlte Tertze predigenſden ! 185 3

Nachmittagspredigten ſind immerwäh⸗ [ —18 . 10St . 18 m

findt er keins , ſo
macht er eins . Wenn
die Katz im Februar
liegt in der Sonne ,
ſo muß ſie im Marz
wieder binter den
Ofen .

Wenn im Hornung
die Schnaken geigen ,
müſſen ſie im Marzen
ſchweigen

Iſt der Hornung



10 . Cath . Jeſus treibt Teutel aus, Lut. 11 , 14.28,(Cohelz-3, 1•9. )

11 Sophron. , Cyrill . ufC c & unſtet

Mont . 12 Gregorius, Friederika KÆ ( Aufg .9 u. 50m .n. rauh

Dienſt . 13 Deſiderius , Euph Ernſt E

Mittw . 14 Jacharias , Mathildis nebel

Donn . 15 Math. ,Longin . Chriſtoph C inErdf . Abw d . O2“ 4 “ .

Freitag 16 Heribert , Heinriette 9 * [ d. 21 . KC C4

Samſt . 17 Gertrud , Patricius E 1, 13 .v . C .

Pr. So ſeyd nun Gottes Nachfolger ſe.Epbef. 5, 159

Kalholiſcher u . Evangeliſcher
Dritter
Monat

0
den 2. unfreundli⸗

Witterung n. d. 100jqähr . Kal . che Witterung .

Donn. 1 Albinus, Donatus K Ci. Erdn. 9. Wwib ſichchnr
Freitag 2 Simplicius , Cradda B. K8 0,37. v. verfinſt . u. macht

Samſt . 3 Kunigunda EN heitern Himmel .

9
Pr. Darum oMenſch, kannſt du dich nicht entſchüldigen Ic. Röm . Z, 110 Letztes Viertel

8Cath. Verkiärung Chriſti. Marth . 17/ 19 .( i . Thelſ . 4172 8
den 17. mehr rauh

4 Adrian , Kaſimire EUntg . 3J½u.v. als freundlich . .

Mont . 5 Euſebius, Friederikns ( ( / froſtigſo 881

Dienſt . 6 Fridolinus (( I , nenſchein .

Mittw . 7 Perpetua , Felicitas ( J rauh] l Erſtes Viertel

Donn . 8 Philemon , Joh. de Deo E Cim 8 ( Cohlden 31 . erzeugt

Freitag 9 40 Ritter , Franziska 2 1. 36. v. Wind u. Wolken .

Samſt . 10 Alexander , 40Märtyrer N ( Aufg. 7 / u. n. ] Anmerkungen .
8 ＋⏑ GWens es in Rarn

Pr.
11 . Cath - Jeſus ſpeist 5000 Mann . Joh . 6, 1 15. ( Gal . 4, 22. ⸗31. )Ich weiß , daß in mir , das iſt , in meinemFleiſche ꝛc. Röm . 7 , 1825 .

18 Gabriel , Anſelm bewölktſdem Weinſtod Wenn

Mont . 19 Cath. Feiert . b0ld eh

Dienſt . 20 Emanuel , Joach . , Hubert
Abald Sommer . So

Mittw . 21 Benedict 2 14 770 . b0
5 5

v e

5 151
Lea , Nicol . 8 R 5 10

reitag e
i hau im März , ſo

5 1 Wi
Viktor e . 22 S

Cim F , ( CSPbbiel Reif um Pfns .

igmen . , 7Schmerz . M. 7 2, 40 . n. C h mild ſten und Nebel im

12
br .

S al

„Cath . Juden wollen 3 inigen. J K ö
onnen⸗Aufga

2 en Jeſum ſteinigen . 3 8, 4659 . ( Ebr . 9, 14. 15. ) und Untergang .
25 1E

26 Iſrael ,Ludg. Caſ. Iman .
C & , CUntrg . 7 70 U. n. den 4 Aufg eu 50m.

Erſtes Viertel

donnert , ſo ſoll ' s ein
ſruchtbar Jabr be⸗
deuten . Den Märi⸗
monat wunſcht der

Landmann trocken
lber nicht zu warm.

Trockener Marz füst
die Keller . Märzen⸗
ſtaub bringt Gras u.
Laub . Menn der

Mär ; naß und der
Avprik trocken iſt , ſo
geräatb das zuttet
nicht . Marzenſchnee
ſchadei der Frucht u .

Untg . 5u 46m

Untg 5u 57m

Untg . Gu. Sm.

iiiieeeeee
Untg. Eu. 18m.

Mont . 7 abfhei
ͤ

8 fheiternd 9 % 2um.

dient. 25 Nuprecht B. CuCnn . Cc lieblisP .
g Fö

Nitrw . 28 Priscus , Günth . Malchus Cuntg . 11 ½u. n.
—18 Aufg. Ou 10mn.

Donn. 29 Euſtachius,Mechtildis K Abweich. d. O327 nördl . —25 . Aufg . Ju 55m.

Feeitag 30 Guidon , Quirinus P. 2 . 14461

Samſt . 31 Balbina , Cornel. Rom . 7, 24 . v. veränderlich 01 St.
—11 11 St 3 m
— 18 11 St 58 m
—25 . 12 St . 23 m.



Katholiſcher u. Evangeliſcher

Witterung n. d . 100jähr. Kal .

„ 21 Anſelm B. ,Adolarius 25
r. Dazu ſeyd ihr berufen ſc. 1. Petri 2 , 21 25.

c. Röm. 8 , 31⸗39 .
825 05 Gein4 an. 9. ( P. 2 3611.

Hugo Biſch . 5 hell2 Abundus , Theod . Fz. v. P .YS CSο wind

3 Venatius , Richard B . Co / regen

4 8b0 dor ,B . K C im N ungeſtüm
5 1Martialis,V ( SCp ,
6 3Irenäus , Cel ded 5 Sh bemwölkt

7 Cöleſtinus , Egeſipp . Sal . 1H4,24 . n. ( Aufg . 6½n.
14 . 9 F. Ich erinnere euch aber liebeBrüder ꝛc. 1. Kor . 455 1⸗11.

Cath . Auferſtehung Chriſti . Marc . 10, 17 . (1. Kor. 5,7 . 80

8 Mariai . Eg. ,
855

C6 bheiter
9 Sybilla,Mar. c. ( Aufg . 8¾ u . n .

10 Ezechiel , Dan . , Macarius 4 C P ſonnen⸗
11 Leo Papfl * ſchein
12 Julius , Zenobia ( Ci . Erdf . warm

13 Egeſipp . , Patriz . Hermen . 2 angenehm
14 Tiburtius , Valer . Mar . lieblich

Pr. Wer da glaubt , daß Feſus ſey der Chriſt ꝛc. I. Foh .5, 166.
Cath . Jeſus ber verſchloſſenen Tburen . Job . 20, 19⸗3 . ( 1. Job⸗ 5, 410 . )

15 Olympius , B . 75 12 . bewoͤlkt

16 Daniel , Aaron , Calliſt . 87
17 Rudolf , Anicetus E unbe⸗

18 Ulmann , Eduard , Eleuth . 2 ſtändig
19 Werner , deo X Eim regne⸗

g20 Hermann , Sulpit . Viktor 22 Coh ricch
Abwch. d. O1155˙nördl .

25 Marcus Coangeliſt
26

Anacletus , Mare .
27 N

28 Vitalis

22 Ca jus , Sotherus
23 Georg 5715
24 Albrecht , Fidelis 7

h. Vom gaͤten Hirten . Joh . 10, 11⸗16. (1 Petri 2, 21. 25. )
I

Anaſtaſius P. , Zitha , J . * A .

9 ( AJNJu . &
N0 , 28 . v. aufheiternd

CinErdn . C

ſonnen⸗
ſchein

CUnterg. Ou . 13 m. v.

omen . hell — 15 Aufg . 5u 11m .

— 22 Aufg zu 58m

Vollmond den
7. verſpricht ange⸗
nehme Frühlings⸗
tage .

Letztes Viertel
den 15 . mag Re⸗
gen bringen .

Neumond den
23 . erfreut mit

Sonnenſchein .
Erſtes Viertel

den 29 . macht ver⸗
änderlich .

Anmerkungen .
Wenn der Palmtag

ſchön hell und klar ,
Wird es geben ein

fruchtbar Jahr .
Der April iſt nicht

zu gut ,
Er beſchneit dem Ak⸗

kermann den Hut .
Wird es am Oſter⸗

tag regnen , ſo ſoll ' s
dürre Futter gera⸗
then .

Durrer April
Iſt nicht des Bauern

Will ;
Aprillen.Regen

. 825 gelegen.
eorg und MarzSd oft viel Aras .

Wenn die Reben um
Heorgi ſint noch
blutt und blind , ſoll
ſich freuen Mann
Weib und Kind .

Sonnen⸗Aurgane
und Untergang

den 1. Aufg Su 4om
Untgebu 29un.

8 Aufg S5u 26m .
Untg . ou 30m .

Untg . Eu 49 m.

Untg . 7u . On
— 209 Aufg . Au 45m .

Untg . 7u. 40m .. Liebe Brüder , ich ermahne euch 7c. I Petri 2, 11. 20.
17. Cah. Ueber ein Kleines ꝛc. Joh . 16, 1ö. 25 Peiri 2 11 . 49 . ) [ Tageslang⸗

20
üh

Petrus Mart . D . 2,5 n . , Cσυ mild 8 13385 15 0
30 Quirinus , Catharina

—22 . 14 St . 2 m
—29 . 14St 25ͤm



uſen

Monat. Witterung n. d. 100jähr . Kal. gen.
771 f Letztes Viertel

Dienſt . 1 3 (Cim K , 5 c
Mittw . 2 Athanaſtus , Sigmund C 4 verän⸗ 9

Peun. 3 Erfindung R Coceh der⸗ Neumond den

Freitag 4 Monica , Florian RR* lichſ22 . unbeſtändig .

Samſt . 5 Gotthard , Pius V . Papftſder Cc 8 regen 3 —
Miemand⸗ ſage , wenner t wird 1c. Jak. I , 13.T1. den

28. en⸗
18 . Catb. Von G086t Lingang . Sob. 16, 18, Gak. 1, 17⸗21. ) ſchein und Früh⸗

0 Joh. v. d. Pf/S 5 Wee
Mont . 7 Chriacus , Gottfried 5 7,11. v . CcAnmerkungen .

Dienft 8 Mich . Erſch . , Stanislaus d⸗d ( Aufg . 8½ u. n. Abendthau und kub!

Mittw . 9 Beatus , Hiob, Gregor C in Erdf . wind —— 5
Donn . 10 Gordian, Anton , Sap . F ( Aufg . 10 u. 18m . n. hell [ vieles Heu .

Freitag 11 Ericus , Luiſe, Manſ. B. “ , R
Samſ. 12 Pancratius Dann foigt'rin groſ

Il brer - Alelt
c. Saf .I. 2TT7 . Weinſegen .

„
13 Serv . ,Em . Floraſgà windig Gde 81719 in waͤſ.

Mont . 14 Epiphan. , Bonif . Chriſt . E Cι unbe⸗ 8 Feuden
Dienſt . 15 Sophia , Torquatus B. 11,5 . v. ſtändigſ des .

Mittw . 16 Peregrin . ,Joh . v . Nep . ( im regen — 1
Donn . 17 Torquatus ,u. 2 (Morgensſerfult den Bauetp
Freitag 18 Chriſchona , Venant. Fel . C d u. Hdes

Samſt . 19 Potentiana , Cöl . Prud . P & C % 5 windSeinetwul Geſche
20 K Wir ermahnen euch aber , liebe Brüder ic. 1. Theff . 5, 14 Bl. Mapfroſt thut allen.
ο Cath. Wenn der Tröſter kommt. Joh. 15, 6 . 27. u. 16, 1⸗. (1. Petri 4 7⸗11. )

25 an en
20 Chriſtian ,Ath. Abweich - d. 200 Lnördl . May ein Reif fobt

Mont . 21 Conſtanz , Prudens
Dienſt . 22 Helena , Julia , J .
Mittw . 23 153 C P

Donn . 24 Johanna , Eſther W
Freitag 25 Urbanus , Gregor VII . bis
Samſt . 26 Remig . , Beda , Alfred T

65 Co & trübloder ſonſt kalt iſt , ſo

88,11 . v. in Erdnähe ſnicht.

CUntg. 10. n. ] und Untergang .

gerathet die Frucht

unſtet [ Sonnen⸗Aufgang

regenſdens Aufg .au JAm
7 Untg . 7u . 20m .windſ 13. Aufg zu 25m.

—20 . Aufg iu. tam21 . Eir 28. e

Eutropius,LI
Mont . 28 Wilhelm , GerKR 11 , 58 . n

Dienſt . 29 Maximilian , Theodoſia Cim K ,
Mittw . 30 Wigand , FelirP . [ &
Donn . 31 Petronella S ( CSCu .h

Untg. 7u . 9m .
C0 % ab⸗ 27. AutgAu. m.

wechſelnd Untg . 7u . 7m.

warmſ Tageslänge .

den 6. 14 St . 46 m.

— 20. 15 St . 25 m
— 27. 15 St . 40 m.

Sehll

Moult

Ftet
G0·

22

Man

Dier

Mi

Dot

ſte
6
On



Monat .

Sechster] Katholiſcheru. Evangeliſcher
Witterung n. d. 100jähr . Kal .

0

Freitag
Samſt .
22

Ca

Mont .

Dienſt .
Mittw .

Donn .

Freitag
Samſt .

23 . Ee

Mont .

Dienſt .
Mittw .

Donn .

Freitag
Samſt .

—38
Mont.
Dienſt.
Mittw .
Donn .
Freitag
Samſt .

Pr .

1 Fortunatus,Nicodemus
2 Erasmus , M . Thilemann

O welch eine Tiefe des Reichthums
th⸗ Splitter und Balken . Luk . 6,36⸗42

3 Clotildis

Quirinus , Caſpaſius
5 Bonifacius

Norbert , Weibert

Cath Seiert . Robert
Medardus

9 Columbus , Prim . Fel .
Gott iſt die Liebe ꝛc. 1. Joh . 4,

th . Vom großen Abendmahl . Luk . 14

10 Onofrion, Marg . N.

11 Barnabas
12 Baſilides , Johann Fac .
13 Anton v. Pad . , Tobias

14
Ruffinats, Eliſeus , Baſil .

15 Vitus , ModeſtusBiti
16 Juſtina , Ludg . Fr .

Pr⸗ Verwundert euch nicht , meine Brüd
Cath . Vom verlornen Schaf. Liit 185

hrte17 Hortenſia ,Vo. Rain .
18 Marcellus , Arnolf

0 Gerßard, Gerwaf Pr. Jul .

Sylverius Jr .Mbanns, loyſius
Juſtinus, Baſllius

2
22
23

8

2. ( 2

16⸗

1888

CS &,

zce, Röm . 11, 33⸗36.
Joh . 4, 8⸗21. 9

Cο

14,n . ſonnen⸗
Cin Erdferne ſchein

, Aufg . 9u. 40 . m. n .

heiter
Aufg . 10 u . 28 m. n .

4. ( 1. Joh . 3, 13⸗18. )

C

S 1

ſchönſz

Vollmond den
5. unterhält ſchö⸗
nes Wetter .

Letztes Viertel
den 13 . rüſtet zu
Gewittern .

Neumond den

erzeugt Se⸗
witterwolken .

Erſtes Viertel
den 27 . bringt Re⸗

gen .

Anmerkungen .
Donnerts im Juni ,

ſo geräth das Getrei⸗
de, Wie der Holder
blüht , 01 auchdie Reben . Bie Im⸗
men ſo vor Johanni
ſtoßen , ſind die beſten ,

warmm

83 n.
C warmffen

lieb⸗

CCF u . & lich
4. Joh . 3, 13 22

(6. Petri 5, 6⸗1¹5

CY , ſchwül
23˙26 ¼ nördl .

Abw. d. Ov . Aequat .
2,53 . n. in Erdn . heiß

822
8*S
)
2

2

6¹5

Edeltrud , Ag.2

Pr . Einen andern Grund ꝛc. 1. Kor . 3, 11.
25. Cath

Nont .

Dienſt.
Mittw .

Donn .
Freitag
Samſt .

9. Von Petri Fiſchzug . Luk. 5, 111 .

2⁴ Johann T
25 Eberhard , Eulog . Proſp .
26 Joh . Paul , Jeremias
27 Schlafer,Ladislaus, K.

28 Benſamnin , Leo II . P.
29 Cath. Feiert .

30 Pauli Gedächtniß

Oder Gal . 5, 13. Oder Phil . 1, 27.

( Röm . 8, 18. 23. )

S ( C0 2˙ gewit⸗
( im 93 terhaft

CUnterg . 1 1u . 40m . n —

8⁰ 11,18. v. don⸗

8⁰ ner

185
K2

ſonnig

den 3.
— 10.

nach Johanni ſiſind ſie
gar nicht gut . Wenn
der Weinſtock im
Vollmond blühet , ſo
ſoll er völlige Boere
bekommen . Am St .
Johanni⸗Abend ſoll

—
die Zwiebeln

Wlay kühl , Brach⸗
monat naß ,

Füllt den Bauern
Scheunen und Faß .

Wie ' s wittert auf
Medardus⸗Tag ,

So bleibt ' s 6 Wo⸗
cdhen lang darnach .
Sonnjahr , Wonn⸗

000 ſahr woitiah⸗
Noth⸗

CUtg .10 ½u. n . Naſſe Pfingſten ,
fette Weihnachten .

Sonnen⸗Aufgang
und Untergang .

den 3. Aufg . An. Am,
Untg . 7u . 54m .

10 . Aufg . 3u . 58m .
Untg . du . om.

—17 . Aufg. Zu. 58m .
Untg . Su. Zm.

—24 . Aufg . 3u . 59m .
Untg,su , m .

Tageslänge .
15 St .52 m .
16 St . 2m .

—17 . 16 St . 5 m.
— 24. 16 St . 6 m⸗
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*

Achter Katholiſcher u . Evangeliſcher Vollmond den

A. neigt ſich zu Ge⸗2 2Monat. Witterung n . d. 100jähr . Kal . witter und Regen .
Mittw . 1

3—
O. Abw. d. O18en. ] 315 Viertel

Donn . 2Portiunk . , Guſtav, Moſ . ( W ſchön 5 mag auf⸗

Freitag 3 Joh . Steph. Erfin. Auguſtſe⸗
Samſt . 4 Dominikus 2 4,26. v. , don⸗18 . verurſacht ei⸗

31 Pr . Nun wir denn ſind gerecht worden ꝛc. Röm . 5, 155, ne unſichtb. Son⸗
31. Cath . Vom Phariſäer und Zöllner . Luk. 18,9⸗14. (1. Cor. 12,2⸗11 . ) nenfinſterniß und

5 Oswald , Mar . Sch. Cim U , Gc2 ner ] unkeſtandiges
Mont . 6 Sirtus , Verklär . Chriſti ( Aufg .8 /u n. W 715
Dienſt . 7 Afra , Donat. Kaj. , Ulrika gewitter⸗den 25. brin 4
Mittw . 8 Reinhard , Cyriakus CCh regenſſchöne Tage .

Donn . 9 Romanus , Erikus C , ( Aufg . 10 u. n.

Freitag 10 Laurentius

Samſt . 11 Ignatius , Suſ. Tib. Her.
Jee

53 Gelobet ſey Gott , der Vater unfers H

8

NNii
1

2. 7. u. in der erſten Hälfte
Feſu Chriſti ꝛc. I. Petri 1, 3. ) . des Septembers

h. Tauber und Stummer . Mare . 7, 31⸗

12 Clara , Adele

8 85 5 — 65 11 5

5 ſit, C

A5
Marls Hi lfahrtMont . 13 Hyppolit , Cafſi. Concord . m

N klar S n,
Dienſt . 14 Samuel , Euſebius A , C Bringt
Mittw . 15 Cath. Feiert. uis]

C in Erdn . verän⸗uns guten Wein .
Donn . 16 Jod . Roch. , Hyacinth. J .
Freitag 17 Liberatus , Verona

Samſt. 18 Agapitus , Helena
33 Pr . Die Weiber ſeyen unterthan ihren Männern ꝛc. Ephef . 5, 22⸗31.
2ECuh . Barmherziger Samariter . Luk. 10 , 23. 27. (2. Cor . 3, 4⸗9. )

19 Sebaldus , Ludovic.
Mont . 20 Bernhardus
Dienſt . 21 Privatus , Franz . Hartw.
Mittw . 22 Symphorian , Timoth . Cs regenſeldum dieſe Zeit ſali
Donn . 23 P ilippus , Zachäus CUnterg. 9 ½ u . n. das Brod woßl, damit
Freitag 24 Bartholomäus 5 50

windſes nicht ſchimmelt .

5,30 . n.Samſt . 25 Ludwig *2 nebel e
34 4 Ihr Kinder ſeyd gehorſam euren Eltern ꝛc. Epheſ . 6, 1⸗4. 16185 Wr

ath . Zehn Ausſätzige . Luk . 17 , 11⸗19. ( Gal . 3, 16⸗22 . ) 1 1 15
26 Severus , Zeph . S .

Mont . 27 Gebh . ,J. CTin Erdferne heiternd. —179 AufgAu 50m.
Dienſt . 28 Auguſtinus U , Abw. d. O941/nöcdl . finig . Ju . Im .

1 —26 . AufgZu. 9m.
Mittw . 29 Joh . ν warm Untg G0. 90
Donn . 30 Felir,Adolf, R. ( Enthptg . C ON ſonnen⸗Tageslänge .
Freitag 31 Rebecca, Raymund , Pan. ſcheinen ) 14 S§t 5 m

— 12 14 St . 30 m
—19 , 14 St . 8Sm.
— 26. 18 Et . a4 m.

Um Sanct Laurenti
derlich

2 Foneſchein,edeut ' ein gutes( Nu. 2
Jahr von Wein .
Wöenn St . Bartho⸗

lomã⸗Tag ſchön iſt , ſo
hat man ein gutes

— Weinjahr und guten
windſHerbſt zu

Wäager 81 wie es an dieſem TagUnterg . 8 eu. n .
wittert , ſo ſoll es den
ganzen Herbſt über

2

Kl2

—



N

Neunter
Monat .

Katholiſcher u. Evangeliſcher
Witterung n. d. 100jähr . Kal .

th. Vom Waſſerſüchtigen . Luk. 14 , 1⸗11. (Cöh. 313⸗21 ) 0

16 Cornelius , Joel , E. & 4, 36 . n. nebel

Mont . 17 Lambert , Franz . Wund . 5 Coeh ſonnig
Dienſt . 18 Roſa , Richard , Titus de ( F freund⸗
Mittw . 19 Januarius ,Conſt e C lich
Donn . 20 Tobigs , Euſtach . Fauſt . 6 CUnierg. Su. 5m . n . ſchön
Freitag 21 Mat häusEvang . ETAbweich . d . O039/nördl .

Samſt . 22 Mauritius , Land . N* 0 —85 9¼ u.n.
38

Du aber haſt erfahren meine Lehren ꝛc. 2. Tim . 3, 10⸗17.
Cath . Vom größten Gebot . Matth . 22 , 46. ( Eph . 4, 1• 6. )

23 Hercules , Linus ,T
Mont . 24 Releke reAh
Dienſt . 25 Cleophas, Joſeph v. C. 8 trüb

Mittw . 26 Cyprian , Thom . v . V. regue⸗
Donn . 27 Eosmus, Damian 3 riſch

Freitag 28 Wer 3 windſ⸗

15 8 Michael Cim N , 2o ermahne nun euch ich Gefangener in ˙ Heerrn ꝛc. Epheſ .4
4 . 8 . )39. &

Cait Vom Gichtbrüchigen . Matth .9

Urſus,Hier. Sophiaſez⸗30

„ . .

—— — — — — ˖
Vollmond den 2 .

heiter .
Samſt . ] 1 Verena , Egidius , Ad . 1• 333

Letztes wieze
— Es iſt ein großer Gewinn , wer gottſelig iſt e. im. 6 bringt Ne

35. Letb⸗ Alemand 15 zwei Herren dienen Matth . 6,/ 24⸗33. ( Gal . S, 10- 24 . ) 5u. Soer
2 Veronika, Steph . A22 5,52. n. im N, Neumond den

Mont . 3 Theodoſia , Eph . Manſuet . ſ32 ( Afg . 7½ n.[16. laßt beitere
Dienſt . 4 Eſther, Roſalia, Moſes ( oSP , Co ' h ſchön Herbſttage erwar⸗
Mittw . 5 Bertinus , Laurent . J . 2 lieblich enteeſ Bietiel

N 97 5 8 rſtes Viertel
Donn . 6 Victor Magn . Zachar . C angenehmſden 24 . neigt ſich

Freitag 7 Regina ( Aufg . 9u . 11 m. n . hellzu Regen .
Samſt . 8 Cath. Veietert. u. 40m . v. wind At rkungen
36, PrPr. Wandelt im Geiſte 1c. Gal . 5, 10. 24. Donnerts in dieſem
39 , Cath . Jüngling zu Nain . Luk, 7, 11. 16. ( Gal . 5, 25 . 26. u. 6, 1⸗10. ) 2 ſo June

9 Ulhard,Gorgonius Ꝙ 7,30 . n . CNC HPbſtund Benehege
Mont . 10 Othger us , Nicaſ. Jobſt n ſchönſb 1 der Hirſch

Dienſt . 11 Felix ,R. , Chriſtm . Theod . is „ CinErdn . warmſBrunſt tritt , ſo tritt

Mittw . 12 Syrus , Guido , Tob . Pis ſonnen⸗er nac
Donn . 13 Hector M. , Matern . Amb . TE C ſcheinſum Michaelis die

7
0 gelis

Freitag 14 FErhöhung ſchwül 0 ,
Samſt . 15 Nicodemus , Roger E im R , C ſchönſkallen Winter . 56
37 Pr . So wir im Geiſte leben ꝛc. Gal . 6, 1⸗ʃ Winterſaat iſt, die

Ca beſte , die acht Tage

etteriſt ,

viel guten Wein .

des erſten Septem⸗

bedeuten .

und Untergang .
den 2 . Aufge §u 196 .

Untg . 6u 39m.

16. Aufg . Ju 390m
Untg . Eu . 10m

23. Aufg . Su . 40m.

30. Aufg . 5u. 50m .

Tageslänge .
den 2.4

30 .

*

wird halb ſichtbar
verfinſt . und macht

vor oder nach Mi⸗
chaelis geſchieht . So

47 Matthäuz gut
hoßft man

aufs folgende Jahr

Der Sonnenſchein
bers will den ganzen
Monat ſchön Wetter

Sonnen - Aufgang

29 Aufg . Su. 20m.
UntgEu . 25m.

Untg . 5u . 55m .

Untg . 5u . 40m.

13 St . 20 m.
9. 12 St . 56 m

16. 12 St . 81 m.
—23 . 12 St . 6 m

11 St . 41 m.

fnt
Dienf.
Mito.



21 Allg. Kirchw . Urſ. CUnterg. Su . 30m . n . hell

Wont 22 Columb . 8 Sal . 0 i . Eidf 1 5
Dienſt . 23 Severinus , Verus B . bewölktſ⸗

Mittw . 24 Salomea,Raph . Everg . 7 1 33888

Donn. 25 Criſpinus , Cryſanth.
Freitag 26 Amandus , Evariſtus P. (Cim J , wind

73 27 Sabina , Capitolinus ( ·¶0 ” 2 regen . ⸗

43. —Eal . Auie . Walh .22. 45.21. (hfl. 1 L40
28 Simon Juda T. 2

Mont. 29 Narciſſus , Euſebia E CV , CYh —
Dienſt. 30 Här Eutropius CC Y, C( öõ wind

Mittw . 31 Wolfgang 6 5, lten. nebel )

dieſezeit allerlei Sbſt⸗
bäume , drei oder vier
Tage vor oder nach
dem Neulicht .

Sonnen⸗Aufgang
und Untergang .

den7 .

Aufg . Eu. 20m .42

32 2 Aufg⸗bu 3rm .
Untg . A4u. „ 8m.

—28 . Aufg . bu . Aem.

Untg au . 45m .

Tageslängé .
den 7. 11 St . 15 m.

14. 10 St . 51 m.
—21 . 10 St . 27 m.
—28 . 10 St .

Aufg . öu . 10m .

Untg . §u 25m .

Untg . Su . lm .

3 m .

m

* Katholiſcher u. Evangeliſcher Vollmond den

Monat .
än⸗

Witterungn . d. 100jähr . Kal.öerlich. . Veren

Mont. 1 Remigius , Ver . 2 Cbregen ] . Lestes Viertel

Dienſt. 2 Seokeee Theoph . 6,7 . v . CAfg . 6 u. 7n. foen 9. beiter und

Mittw . 3 Fiei e Cand . C 6 wind 0 83

Donn .
5

Franziskus C 4
eumond den

—
ö ( F , ( Aufg. 7u. 9' n. 16 . bringt naſſes

Freitag onſtans , Plazidus regen Wetter .

0 8015 Bruno , Fides C in Erdnähe naßſ, 5 3
r . Darum ſo begürtet Fend emüths 7 ß 3. 75 24. erregt Win

40. KCath. Vom becnellichen l Pald erb , 5
mit 60

7 Juditha , Amalia F ( C , ( Aufg . 9u
24 “ Vollmond den

ö U 9 g· u 24 U. iter

Wen 8 Pelag . , Ammon , Brigittaßſg trüb
31 . heitert auf.

Dienſt . 9 Dionhſius , Abraham i 1,18 . v . Anmerkungen .
5

9

Mittw . 10 Gideon , Franz Borgia Wie in dieſem Mo⸗

Donn . I1 Burkhard , Plae Emil 8 heiterffP8 e
Freitag 12 Pantalus , Walth . Max . ( Cim N (gensſeMarzſein. Iſt dieſer

—. —
13 Colmanus , Eduard , Ida K CPu .2 Mor⸗ 105
So leget nun von euch ab Ic. Eph. 4, 2 . 8 .

5

41. as Königs
DaI

Joh . 4, 46⸗53. (Eyh⸗ 5, 15. 21. )

14 alixtus SC5 dunt noch einen Nachſom⸗

Wont. 15 85 Aurelia 8 . 2
3 Euthen 11

i 73 ſts ein bös, Zeichen

— — 16 Gal us Abt
8⁰⁰ N5,47v . CFö feucht ſir den Wein,

ittw . 17 Lucina , Hedwig , Florent . C regen ] So die Eichbäume

Donn . 18 Cukas Eb. , Joh . v . K.
(

Cuntrg.6 ½uu. f8 , Lunevigeen

Ceuas
19 Ferdenand⸗Hilarias Abw. d . O10˙84 “ füdl .wind100 P1 0 in kalter

12.75 — 1 0 ihr vorſichti 5 ndelt ꝛc. Eph 2

—ne
wa poh 5521. mandie

2. Caih. Königs Rechnung . Matth . 18 , 2335 (Eodel. 65 10115 5 225
Kerdeznnen Setz um

ö



Elfter Katholiſcher u. Evangeliſcher Ween ringt a
Monat . Witterung n. d. 100jähr . Kal . wechlelndes

Donn . 1 Cath. Feiert . 6 Aufg. 5u. 42 m. n. nebel ter.

Freitag 2 Aller Seelen C in Erdn . heiter 14 Perutf
Samſt . 3 Theoph . , Pirmin, Gottl . K ( Aufg- 7 Ju . n . Naſfe .

44 . Urs Meine lieben Brüder, achtet es eitel Freudede⸗
Fäk I , 2. 12. Erſtes Viertel

Cath . Oberſten Tochter . Matth . 9, 18⸗45. ( Phil . eie d. 23 . kann Sturm

4Sigmund,Carol . CßE N , C G ſonnigſerregen mit
Mont . 5Malachias , Zachar. , Bl . „ſ8 ] ( Aufg . 9u . 16 m. n. ſchön Schneegeſtober.

Dienſt. 6 Leonhardus N 35.
Mittw . 7 Florent . , EngelbertErdm . I 8 . 57 . v. neblicht 9 tten. seſtümes
Donn . 8 4Gekrönte , Gottfried 82 Cim &, — — —

Freitag 9 Theodor ( , Aumerkungen
10. Juſtus , Tryph . Reſpie. P . CSh Pondt donnss

45 . 0hr. Folget mir , Iieben Brüder Jc. Phil , 3, 17. 21. dat Getreide wobl

Eath. Saamen und Unkraut . Matth . 13 , 21 30. ( Kol . 3 , 12⸗17. ) gerathen . Iſts am

11 Martin Biſch . ead,ſowinp eing
Mont. 12 MartinPapſt . Jonas licher , iſt el aber hel ,

Dienſt. 15 Weibert , Standsl Brie . 0 * ſolsen , W ertm
8 14 n. 872

Wi die

Donn , 15 eopold
i/ſen nicht, ſo gibis

venig 8

Ceeitag
16 Othmarus Laut den. dene

Samſt . 17Florian , Gregor , Hugo Cütg. 6%½ u. n. Phun ab 80
r . Ich meine aber das , wer da kärglich ſaetꝛc. 2 nk

46. 6Enih⸗ Vom Senfkörnleil. Matlh. — . 15 d. Theſlal 1 22409 1 5 „
8 4

18 5 U . Cin Erdferne , CSS Tag anen
Mont. ( 9 Eliſabeth K. AAbweich . d. O19 11 ſüdl . ſaus einem Buch .

Dienſt. 20 Amos , 5 Falb . ( Unterg . 8 u. 57 m. n. mocee

Wüterv . 21 Maria Opferung regenſtets einen warmen ,

Donn . 22 Cäcilia E( C im
nen Eiten

7 naßſnen baſten Winter .

Treiteg 23 Clemens , Fel . — 2,50.v. ſöner Nach Allerheiligen⸗

5 24 Ehryſogonus, Job . v . 1 2 Ccs2 Windig feuct Westee
r. Text von der ob K b

Calb. Srdu der e Aufgang
— Und Untergang .

25
4

Cath . Y C 5 ſchneege⸗ den 4. Aufg .

Mont. 26 Conradus 670 C & 6G ſtöber [„, untg . Ju . szm .

Dienft. 27 Jeremias , Val . Joſaph . kalt Antg . . 98 ,

Mittw. 28 Soſthenes , R . Günther C § wind . 8 . Auf9 . Ju . 16m

Donn . 29 Saturninus , Noa naß . — 2s. 9 74.20

30 N 3 A l 1688 4
ufg . 7u. 26m .

Freitag 30 Andreas Apoſtel N 3 . 59 .v. Aufg 5 u .n. Untg. au. Sm .

Tageslänge . “
den 4 9St . 40 m.

11 9St 8e
18 8St 50 m.

8 St 42 m .— 25.
—

Mont.

Dienſl.

Mitthb.

Donn.
5
Freiug
Samtl.
—

19. 4

Mont

Dienſ.
Mittp,
Don

Ftz
Camſ
— —
50, 4,

Lal—

Wn. .

Daaf.
Min.
Imn.

Fiehn
Oenſ.

O0
ſ
Dom

Keitg
Smj
—

930

Mnt.



0 Zwoͤlfterſ Katholiſcher u . Evangeliſcher
u0 de Monat. Witterung n. d. 100jähr . Kal .

Samſt . ] 1 Eligius , Longinus , Mar . F C in Erdn . C

J18. Pr . Mache dich auf , werde Licht ꝛc. Jeſaias 60 , 1⸗6.
Cath . Es werden Zeichen geſchehen . Luk. 21, 25. 35. ( Röm . 13 , 11⸗14. )

2 Can . H , ( Aufg . 7u . n.

Mont . 3 Luc. , Franz Kaver, Caſian 8 kalt

Dienſt . 4 Barbara ( Aufg . 9 ½u. n .
Mittw . 5 Cordula Cim &, ſtür⸗

Donn. 1238 laus „ Nen . miſch
Freitag 7 Agathon , Ambroſius E ( 2 Bedeckung 7½ v.

—. Cath. Feiert SIE[P C G dunkel

—5—

r. So ſpricht der Herr Zebgoth ꝛc. Haggai 2, 7 • 1 .
an

Eib
9

55 im Gefängniß . Matth . 11, 2⸗10. ( Röm . 15 , 4. 13. )

Wilib . , veoc . 5 C8
4.W Webez 10 Walter , Eulalia ,Judith — nebel

0 Dienſt . 11 Damaſius ,P . Daniel c regen

45 Mittw . 12 Paul , Hermogen , Epim . c COrtrüb
* Donn . 13 Lucia , Ottilia bewölkt
aum: Freitag 14 Nicaſius , Matronius C

. 825
15 Abraham , Janat. , Chriſt. 5 SChellſe

50. Siehe , ich will meinen Engel 55 5 . Maleachi 3,
J810 Johannis Zeugniß von Chriſto . Joh . 1, 19. 28. (phüt 479

16 Adelheid , Euſ . ] Cin Erdf .
—. — 17 Lazarus ( unterg . 6u. 48m. n . kalt

Dienſt. 18 Wunibald , Mariä Erw . ſonnen⸗
Mittw . 19 Nemeſius, Fauſtaſſ C im F , ſchein

Donn. 20 Achilles , Chriſtian 2
Freitag 21 ThomasApoſtel —j—

22 Chirid . , Bertha , Beata,J . DStän , C H,

51 . Pr.r. , Zachariä Lobgeſang . Luk. 1, 67. 80.
Cuiz Stimme in der Wuͤſte. Luk. 3, 1. 4. (1. Cor . 4, 15 . )

23 Dagobert , Vik Aw. d . O2327 .
Mont . 24 Adam , Eva C OG ſchnee
Dienſt . 25 11 wind

Mittw . 26 6 dunkel

Donn . 27 Johannes Evangeliſt 8 regen

Freitag 28 Kindleintag Cο◻
Samſt . 29 Thomas Biſch . , Jonathan 1 2,35 . n . i . Erdn . ,

0 E E 2
10469 52. ib oh 10 1 40 40 4,1⸗7 )

1
31

Davidſos ] [ C , ( Aufg. 5 )eu.n.
Be .

Letztes Viertel
den 6. unfreund⸗
liche Witterung .

Neumond den
14 . heitert auf .

Erſtes Viertel
d. 22. naſſes Wet⸗
ter .

Vollmond den
29 . macht heiter
und gelinde .

Anmerkungen .
Donnerts in dieſem

Monat , ſo bedeuts
viel Regen u. Wind ,
und wird der Saamen
vom Brenner ver⸗
derbt . Iſt es an den
Weihnachts⸗ Feyer⸗
tagen windig , ſollen
die Bäume folgen⸗
des Jahr viel Obſt
tragen . Grun⸗ Weih⸗
nachten , wei ß 4

Oſtern.
Im Deiemder trok⸗

en und eingelroren
macht , daß der Wein⸗
ſtock mehr Kälte ver⸗
tragen kann als ein
Fichtbaum

Wenn es um Weih⸗
nacht iſi feucht und
naß , So gibts leere
Speicher und leere
Fas .

St . Lutzen macht
den Tag ſtutzen .

Sonnen⸗Aufgang
und Untergang .

den 2. Aufg . Ju . 36m .
Untg . 4u . Zm.

— 9 Aufg . 7u . Alm .
Untg . Iu . im .

— 16 Aufg . 7u . 50 m.
Untg . 4u 2m

— 23. Aufg. / u . 5Im .
Untg . “ u. Im .

30 . Aufg . 7u . 36mn.
Untg . Au. 10in .

Tageslänge .
den 2 8St . 27 m.

9 St uin
16 3St . 2 m
23 8St . 1i m.

30 . 8 St . 14 m.
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Zeitrechnung auf das gemeine Jahr 1849 .

Die gewohnliche Zeitrechnung Ordentliche Zeitrechnung auf 1849

nach dem gregzorianiſchen Kalender . Nach der Erſchaffung der Welt Jabr 8
Die goldene Zahl 7. Die Epakte VI. Sonnen⸗ Rach Erbauung der Stadt Rom

Cirkel 10. Der Römer Zinszahl 7. Der Sonntags⸗ Nach Erfindung der Buchdruckerei — 409

buchſtabe G. Septuageſ . 4. Februar . Aſchermittw . Nach der Reformation D. Martin Luthert — 332

21. Febr . Oſterſonntag 8. April . Himmelfahrt Chriſti Nach dem weſtphäliſchen Frieden — 201

17. Mai . Pfingſtſonnt . 27. Mai . Trinitatit⸗Sonntag Nach Erbauung d. Reſidenzſtadt Carlseruhe — 13⁴

3. Juni . Ronleichnamsfeſt 7. Juni . Erſter Advents⸗ Nach Annahme d. großh . Würde u. Souve⸗

Sonntag 2. Dezbr . Zahl der Sonntage nach Trini⸗ ränität von Seiten des Landesregenten — 43

tatis : 25. Die Quatember : 28. Febr . , 30. Mai 19. Nach Antritt der Regierung Karl Leopold

Septhr . u. 19. Dezbr . Von Weihnachten 1848 bis Friedrichs Großherzogs von Baden — 19

Frn. Faſtnacht 1849 ſind etz 7 Wochen u. 6 Tage .

Bedeutung der Zeichen dieſes Kalenders .

U f

Der Neumond Stier AWaſſermann dDie Planeten :

Das erſte Viertel ) Zwillinge — Fiſche Uranus 6

Der Vollmond OKrebs „ Die Aſpekten : Saturnus h6

Das letzte Vlertel CLowe Zuſammenkunft Jupiter 2

Stund Vormittag V. Jungfrau Gegenſchein Mars 0

Stund Nachmittag N Waage FDritterſchein Venus R

Die 12 . Himmels Scorpion EVierterſchein Merkurtus J

Zzeichen : Schuͤtze Sechsterſchein Mond 0

Widder R Steinbock Auf⸗ u. Abſteig . Sonne O

Kateidef der Juden .
Was 5609te Jahr der Welt .

1848 . Neumonde und Feſte . 1849 . Neumonde und Feſte .

Dezbr . 26 der 1 Tebeth des Jahrs 5609. Auguſt 19ſder 1 Elul .
Gehes

1819 . Das 5610te Jahr .

Januar 4 — 10 — Faſten , Belagerung Sept . 17 . — I Tiſchri . N
Schebat. ( Jeruſalems . . — 18 . — 2 — zweites Neujahrsfeſt . “

Febr. 23 — 1 Adar . 19 — 3 — Faſten Gedaljah .

März 7 — 13 —Faſten Eſther . — 26ſ — 10 — Verſöhnungsfeſt oder

— 8 — 14 —Purim od . Hamansfeſt . “ lange Nacht . “
—

5
—

5 15
Schuſchan Purim . Oktbr . 1 — 15 — Laubhüttenfeſt . “

— iſan. — 2 — 16 — zweitesvaubhättenfeſt . “

April 8
— 15 — Paſſah od. Oſterfeſt Anf. “P — 71 — 21 — Palmdenfe

a

— — 16 — zweites Feſt . “ — 8 . — 22 — Verſammlung od. Laub⸗
— — 21 —ſibentes Feſt . “ hütten Ende . “

—
93

— 22 385 Oſterfeſt Ende . “ — 9 — 23 — Geſetzfreude . “

155
— 1 Jiar . — 17 . — 1 Marcheswan .

ai 8
—

816
Lag Beomer oder Schüler⸗ 8 16 — 1 Cislev .

— — ivan . feſt . Dezbr. 10 — 25 — T ihe .

20
— — — 16 — 1 Tebeth .

3
— eites Feſt . 25 . — — F

Juni 21 ( — 1 Tamuz .

4
Vaßerg ee

Juli 05 2511 B
Faſten , Tempeleroberung .

— 28 . — 9 — Faſten , Tempel⸗Verbren⸗ Die mit?! bezeichneten Feſte werden ſtreng
nung . “ gefeiert .

*
vaght
denki

Ohe!

Gͤßt!
gehen,

Henom
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auf das Jahr Chriſti 1849 .

Vom Winter .

Der Winter dieſes Jahrs hat mit dem kürzeſten Tage des verfloſſenen

Jahres , nämlich den 21 . Dezember , Nachmittags 4 Uhr 31 Minuten , ange⸗

fangen , als die Sonne in das Zeichen des Steinbocks übergegangen war .

Vom Frühling .

Der Frühling geht mit der Tag - und Nachtgleiche ein , nämlich den

20 . März , Nachmittags 5 Uhr 43 Minuten , wo dann die Sonne ins Zei⸗

chen des Widders rückt .

Vom Somm - er .

Dieſer beginnt am längſten Tage , den 21 . Juni , Nachmittags 2 Uhr
37 Minuten , wann die Sonne in das Zeichen des Krebſes übergeht .

Vom Herbſte .

Der Herbſt fängt mit der andern Tag⸗ und Nachtgleiche an , den

23 . September , Morgens 4 Uhr 34 Minuten , in welchem Zeitpunkt die

Sonne den Anfang des Zeichens der Waage erreicht .

Von den Finſterniſſen .
In dieſem Jahre ereignen ſich vier Finſterniſſe : zwei an der Sonne und zwei am

Monde , von welchen aber nur die erſtere Mondfinſterniß bei uns zu ſehen iſt .

Vom 22 . zum 23 . Februar in der Nacht trägt ſich die erſte Sonnenfinſterniß zu ,

welche nur in Aſien ſichtbar ſein und ringförmig erſcheinen wird .

Vom 8. zum 9. März , ebenfalls in der Nacht , hat die erſte Mondfinſterniß ſtattz

welche in Europa , Afrika , Amerika und in einem Theil von Aſien wird beobachtet wer⸗

den können . Allhier wird die Finſterniß des Kernſchattens gerade um Mitternacht

( 0 Uhr 0 Minuten mittlere Zeit ) anfangen , um 1 Uhr 30 Minuten die Mitte und eine

Größe von 9 Zoll ( des Monddurchmeſſers ) erreichen , und 3 Uhr 0 Minuten zu Ende

gehen . Der Halbſchatten wird vor und nach der Finſterniß faſt 1½/ Stund lang wahr⸗

genommen werden können .

Den 18 . Auguſt begibt ſich die andere Finſterniß an der Sonne Morgens zwiſchen
4 und 8½ Uhr . Sie zeigt ſich nur im ſüdöſtlichen Afrika und im Süden von Neu⸗

holland , wo ſie total erſcheint .

Den 2. September endlich ereignet ſich die zweite ebenfalls partiale Mondfinſterniß ,

welche Abends von 4 Uhr 21 Minuten bis 7 Uhr 7 Minuten dauert . Da aber der

Mond bei uns erſt 6⅝ Uhr aufgeht , ſo iſt die Finſterniß in unſrer Gegend ſo viel als

unſichtbar , mit Ausnahme des Halbſchattens , der noch bis 8 / Uhr anhaͤlt . Ganz



ſichtbar iſt ſie in Aſien , Neuholland und dem öſtlichen Theil von Europa und von

Afrika .
Von der Fruchtbarkeit .

Wenn gleich die Jahre ſelten ſind , welche zu den eigentlich unfruchtbaren gehöoͤren ,

ſo iſt doch nicht zu verkennen , daß das Gedeihen oder Mißlingen der meiſten Früchte

des Erdbodens oft von geringfügigen Umſtänden : von einem kleinen Wärmeunterſchied ,

von etwas Regen zu rechter Zeit , von wenigem Schnee , der die Felder deckt , von einem

ſchützenden Nebel , oder von einem ſchädlichen Winde u. ſ. w. abhängt . So unbedeu⸗

tend dieſe Urſachen ſcheinen , ſo einflußreich ſind ſie oft . Daher müſſen wir auch hier⸗

aus die Waltung und Obhut eines gütigen höhern Weſens zugleich mit unſerm Unver⸗

mögen erkennen , und dürfen daher ruhig in die Zukunft blicken , wenn wir uns nicht durch

grobe Vergehen der Huld deſſen , von dem Alles kommt , unwürdig gemacht haben .

Von den Krankheiten .

Wie oft führt uns nicht ein Uebel zu einem größern Glück ! Wie mancher iſt nicht

ſchon durch drückenden Mangel maͤßig und ſparſam und dadurch am Ende wohlbabend
und glücklich geworden ! — Wie mancher iſt nicht ſchon durch Neid und Feindſchaft

aus ſeinem ruhigen Lebensgang herausgeriſſen und dadurch wirkſamer und nützlicher ge—

worden ! Macht uns nicht oft Verlaſſenheit ſelbſtſtändiger ? Verläumdung beſonnener und

ſittſamer ? — Ebenſo können auch Krankheiten bisweilen uns zu einem höhern Ziele len⸗

ken . Wohl Manchen ziehen ſie vom Rauſch der Genüſſe und vom Getümmel des Le—

bens zurück zum innern Leben , zu ruhiger Selbſibeſchauung und zur Einſicht des wahten

Werthes der Dinge , und zeigen ihm einen Schatz , den ihn die Geſundheit nicht finden

ließ . Darum dürfen wir auch nicht jede Krankheit als ein großes Unglück anſehen ; am

wenigſten aber , wenn wir ſie uns nicht durch eigene Schuld zugezogen haben .

Vom Kriege .
So ſchrecklich die Folgen des Krieges ſind , und ſo verderblich ſeine Gefaͤhrten , ſo giebt

es dennoch ſolche , die ihn wünſchen und herbeizuziehen trachten , weil ſie ihre niedrigen

eigennützigen Abſichten eher in allgemeiner Unordnung und Verwirrung , als in Ruhe und

Geſetzlichkrit zu erreichen hoffen . Doch wehe denen , die im Unglück Anderer ihr Heil
ſachen , und wohl uns , daß am Ende nicht von ihnen , ſondern von dem , der Alles leitet ,

Erhaltung und Zerſtörung , Frieden und Krieg abhängt !

Vom ſogenannten Jahresregenten .
Dieſer iſt nach der alten Aſtrologen Deutung für dieſes Jahr die Sonne ( O) ,

und ſoll daher der Anfang des Frühlings ziemlich feucht , doch nicht kalt ſein , April

unſtet , Mai ſchön , gegen Ende friſch ; der Sommer dürr , Auguſt Anfangs windig ,
dann ſchön ; der Herbſt ſchön und trocken ; der Winter früh mit maͤßiger Kaͤlte , erſt

unfreundlich , dann angenehmer , aber gegen das Ende kalt .

———
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Intereſſe Rechuung ,
was von einem Jahr und Monat an Zins bezahlt werden
muß , wenn man ein Kapital zu 4 , 47 und 5 pro Cento

aufgenommen .

Zu 5 pro Cento .
9
9

1 ε⏑

Capital Ein Jat Mon . 1. [ Ein Jahr [ Ein Mon .
von fl. fl. kr. bl. fl . kr . hl. fl. kr. hi.fl. kr. hi .

e

SLSSuE

LSEL

E0EK

—112 —( —1
215f —A＋◻＋ſꝗ

1 —118E1
2 —21 —= 1 1

i
234 . —＋2 8
— 0 — E2

1 — - E - - 5 f
̃ 130 7 6

10 8
2 12

3
4

412

ESSSSSe
8S28288

—

4 410 . —

Zu merken , daß man bei dieſer Zinsrechnung die Viertelskreuzer⸗ oder Heller
brüche mit Fleiß hinweg gelaſſen , weil ſolche ohnehin nicht bezahlt werden , mithin de⸗
meiften nur zur Verwirrung dienen . Im übrigen kann man ſich ficher auf dieſe
Tabelle verlaſſen .

EECEE . C . bb

Landbote 1849 .



Unterhaltende und lehrreiche Geſchichten .
Die Auswanderer .

Mit einer Abbildung . )

Im vormjährigen Kalender war ein Bild , wel⸗

ches das Einſchiffen der Auswanderer nach Ame⸗

rika darſtellte . — Hier neben iſt nun das Leben

auf dem Schiffe ſelbſt anſchaulich gemacht , wie die
Leute bei der Ueberfahrt in dem unterſchlagenen

Raum deſſelben , gleichſam wie in dem ( niedern )

Stockwerk eines Hauſes , untergebracht ſind . In

neueſter Zeit wurden zum Beſten der Paſſagiere al⸗

lerlei Beſtimmungenfeſtgeſetzt ,wie es auf den Schif⸗

fen künftig gehalten werden muſſe, damit gewiſſen⸗

loſe Schiffsherren nicht zu viele Auswanderer auf

einmal annehmen , und ſie dann an Allem Mangel

leiden laſſen , am Raum wie am Waſſer . Es ſind

viele Beiſpiele vorgekommen , daß die Leute auf den

Schiffen ſchlechter als das Vieh gehalten wurden ,

ja man hat den Raum , wo ſie wie eingepackt waren ,

gewöhnlich nur „ den Stall “ genannt . Solchen

gräulichen Uebelſtänden iſt jetzt abgeholſen ; nach

der Größe des Schiffes iſt jeweils die Zahl der Rei⸗

ſenden feſtgeſetzt , die es aufnehmen darf . — In
einem Brief ſchildert ein Auswanderer folgender⸗

maßen ſeine Fahrt nach Amerika . „ Wir ſchifften
uns in Bremen ein , neun Tage mußten wir warten ,
weil der Wind fehlte , dann gings den Weſerfluß

hinab bis ins Meer . Wir ſtachen froͤhlich in See ,

doch Viele weinten , dies hätten ſie zu Haus thun

ſollen ! Bald kam uns die Inſel Helgoland zu Ge⸗

ſicht , es iſt ein rother Felſenberg , hier iſt das Meer

ganz grün . Dann fuhren wir zwiſchen England
und Frankreich dahin ; die Kůſte von England zeigt

ſich in lauter Kreidebergen u. dieſer Theil vomMeer

beißt der Kanal , weil er die zwei Länder trennt .

Da begegnen einem immerdar Schiffe . Allmaͤhlich

gelangten wir in das ſpaniſche Meer, es ſcheint ganz
blau , wie der Himmel . Weiter hinaus geht es in das

große Weltmeer , da ſieht man nur Waſſer und Him⸗
mel . Da hat Jeder Zeit , zu bedenken , was ihm lange

nicht zuGemüth gekommen .Wasin dem Menſchen
war mußte heraus ! Dem Einen ward es zu eng ,

ein Anderer lag in den Federn ,ein Dritter verſchaffte

ſich Arbeit ; ich habe auf dem Schiff das Drechſeln

gelernt . Während wir ſegelten , wurden drei Kin⸗

der den Leuten geboren , auch ſtarben drei Perſonen.
Einmal kam ein heftiger Sturm , daß Alles taumelte

und wir wie krank lagen ; er dauerte vom Mittwoch

bis zum Montag . Da merkten wir, daß das Waſſer

keine Balken habe . Auch zehrt die Seeluft , eſſen

f

I

kann man wieein Haifiſch . Gluͤcklich landeten wir

endlich in Baltimore . Wie freuten wir uns , als wir

wieder Felder , Wieſen , Berge , Bäume und Men⸗

ſchen ſahen ! Eine wonnige Empfindung zieht ins

Herz . Nach drei Tagen brachen wir auf , ins Innere
vom Land . Dort haben wir ein Waldſtück gekauft ,
die Bäume abgehauen , verbrannt und den Boden

geegget . Wir ſäeten Frucht , die ſchießt , daß es eine

Pracht iſt . Wer ' s Arbeiten gewohnt , dem gehts

gut , wer aber das Faullenzen pflegen will , dem

gehts ganz ſchlecht . “
Eine ſolche Ueberfahrt von Bremen aus dauert

gewöhnlich 6 —2 Wochen . Den deutſchen Auswan⸗
derern iſt das Einſchiffen in Bremen mehr anzura⸗
then , als der Weg über die franzöſiſche Stadt Havre.
Sie finden in Bremen mehr geſicherte Ordnung für
die Reiſeanſtalten und gehörige Anſprache bei Kla⸗

gen . Ein vorlängſt nach Amerika ausgewanderter
Schreinermeiſter , Namens Konrad Diſtelaus Vil⸗

lingen , ſchrieb heim : „ Bei meiner Abreiſe habe ich
mir vorgenommen , recht vorſichtig zu ſein , bin aber

doch mein Theil hintergangen worden . Im Bahn⸗
hof von Havre glaubte ich von Mäklern aufgezehrk

zu werden . Dieſe Menſchen wenden Alles an, um
den der franzöſiſchen Sprache nicht kundigen Deut⸗

ſchen in ihre Herbergen zulocken, wo ſie denllnglück⸗
lichen oft ſo raſiren daß ihm nichts bleibt , um wei⸗

ter zu kommen Und dieſe Menſchen ſind faſt lautet

Deutſche , die ſich kein Gewiſſen daraus machen ,
ihre Landsleute um Hab und Gut zu bringen !
Ich bin nun in Cincinnatl , wo es mir gut gefällt .
Durch mich ſoll aber Niemand angelockt werden , es

ſind hier auch alle Stände überfüllt , doch hat man
keine Nahrungsſorgen . Für Leute die ein Hand⸗
werk können , iſt es gut hier , Schreiner , Wagner ,
Schmiede , Blechner , Maurer , Zimmerleute , Schu⸗
ſter und Schneider finden ihr Unterkommen . Bier⸗
brauer und Metzger haben es auch gut , wenn ſie ei⸗

nen Satz mitbringen . “

Allgemein wird dafür gehalten, daß die Staaten

Penüſylvanien , Ohio , New⸗York und ganz beſon⸗
ders das im Innern gelegene , raſch aufblühende
Wisconſin am geeignetſten zur Aufnahme
deutſcher Einwanderer ſind . Das Klima dieſer Ge⸗

genden iſt gemäßigt , am meiſten unſerm heimath⸗
lichen entſprechend , der Boden fruchtbar und zum
Ackerbau trefflich ſich eignend .

Von den ſudlichen Staaten iſt Texas in neue⸗

ſter Zeit empfohlen worden . Aber die Grenzſtriche





am Meer ſind dort böchſt ungeſand , das böͤſegelbe

Fieber iſt heimiſch ; vor den Anſiedlungen in den Ků⸗

ſtengegenden wird daher nachdrücklichſt gewarnt ;

die höher gelegenen Gegenden , wo der Texas⸗

verein ſeine Anſiedlungen begründete , ſind beſſer .

In den weſtlichen Staaten von Amerika ( Miſ⸗

ſouri , Illinois , Michigan , Wisconſin ) liegen noch

ungeheure Strecken ungebauten Landes . Dieſe

werden von der Regierung verkauft . Wer 250 fl .
mitbringt , der kann ein großes Beſitzthum , an 30

Mor gen kaufen .Aber wohl gemerkt , dies Alles liegt

noch im wilden , wüͤſten Zuſtand da, und iſt entwe⸗

der wilde Wieſe , wo das Gras mannshoch wächst ,

Ider es iſt Urwald . Da gilt ' s varbeiten, “ und ſich

vorerſt mit dem gewonnenen Lebensunterbalt be⸗

gnügen . Die Getreideart , welche man gleich im er⸗

ſien Jahr in das neugepflügte Land ſäen kann , iſt

der ſo überaus nützliche Mais oder türkiſche Wai⸗

zen ( Welſchkorn ) . Man backt Brod daraus , welches

wie Kuchen ausſieht . Jede Hausfrau muß bier das

Brodbacken ſelbſt verſtehen. Dörfer, wie in Deutſch⸗

land , gibt es in dieſen Gegenden noch nicht , ſondern

nur Niederlaſſungen , wo Jeder ſeine nächſten Nach⸗

barn eine Viertel⸗ oder eine halbe Stunde von ſich
entfernt wohnen bat . Solche, welche an die Annehm⸗

lichkeiten des geſelligen Lebens ſich gewöhnt baben ,

fühlen ſich da nicht glücklich. Andere bingegen , wel⸗

che es zu Haus nicht gut hatten , ſind bei allen dieſen

Mübſeligkeiten ſehr zuftieden . Denn daheim waren

ſie von Sorgen erdrückt , bier athmen ſie friſch auf .

Und wer mas es ihnen nicht gönnen , und nicht mit

ihnen ſich freuen , daß ſie unter Gottes Segen durch

den Fleiß ihrer Haͤnde es ſo weit gebracht haben !

Die deutſch en Regierungen wenden nunmehr der

Beſchützung von Auswanderern hülfreiche Sorg⸗

ſamkeit zu. Es wäre am beſten , wenn die Regierun⸗

gen ſelbſi große Strecken Landes in Amerika kauften

undes ihren Leuten wieder ſtückweiſe um den Kauf⸗

preis abgäben . Die jeweiligen Nachbarn faͤnden
ſich ſo auch in Amerika wieder zuſammen und die

Deutſchen blieben ihrem Mutterlande dankbar und

anhänglich . Es hat ſich ein Nationalverein für deut⸗

ſche Auswanderer gebildet, der in Darmſtadt ſeinen

Sitz hat . Derſelbe verdient alles Zutrauen .

Von einem öffentlichen Zweikampfe .

Von den eigenthümlichen Gebrauchen , die in al⸗

ten Zeiten üblich waren und die nur aus den dama⸗

ligen Gewohnbeiten und Anſichten zu erklaͤren ſind⸗

zeugt auch folgende wahrbafte Geſchichte .

Gegen das Jahr 1450 lebte in der niederländi⸗

ſchen Stadt Tournay (ſprich Turnä ) ein Seckler

Namens Mathias Kokel . Dieſer freite um die

Tochter ſeines Nachbarn , der aber die vaͤterliche

Einwilligung verſagte . Daher großer Zorn und

Haß bei dem Mathias Kokel , ſo daß er dem Braut⸗

vater heimlich aufpaßte , umihn zu toͤdten. Die böſe

Tbat gelang ihm auch ; nun entfloh er aus dem Ort ,

und begab ſich nach der Stadt Valenciennes, eben⸗

falls in den Niederlanden gelegen . Dieſe Stadt

batte damals das ſeltſame Privilegium , daß ſie in⸗

nerhalb ihrer Mauern allen Todtſchlägern , welche
ſich um ihren Bürgerſchutz bewarben und dieſen er⸗

hielten , volle Sicherheit vor jeder gerichtlichen und

ſonſtigen Verfolgung gewähren durfte . Mannannte
dies das Freithum der Stadt Valenciennes . Dem

Mathias Kokel gelang es , in den Schutz dieſes Frei⸗
thums aufgenommen zu werden , und ſo bielt er ſich

für vollkommen ſicher und unbeſchwert . In Valen⸗

ciennes hauste jedoch ein naher Ver wandter des ge⸗

tödteten Bürgers in Tournay . Dieſer , Jakob Plu⸗

vier gebeißen , begegnete einſt dem Mathias Kokel

auf der Straße , und ſagte ihm mit harten Worten :

„Schelm, duhaſt verrätheriſch meinen lieben Vetter

überfallen und umgebracht , über kurz oder lang wer⸗

deich dieſen ſchnöden Tod in deinem Blute rächen “

Der Mathias Kokel erwiederte nichts , ging
aber gleich auf ' s Rathbaus und klagte beim

Stadt⸗Schulz und Gemeinderatb , daß derBürger
Jakob Pluvier ibm nach dem Leben treachten , ſomit

die berühmten Privilegien und Freibeiten ibrer
Stadt , denen er ſich anodertraut und die er vonih⸗
nen bewilligt erhalten habe , nicht ebren wolle. Dieſe
Beſchwerde erſchien dem Gemeinderatbe ſebrerbeb⸗
lich fürs ſtädtiſche Intereſſe . Alſo ließ man gleich den

Jakob Pluvier aufs Rathhaus beſcheiden , und hielt
ihm die Anklage vor , als ob er gegen die Rechte der

Stadt ſündigen wolle , verwarnte ibn auch bei der

höchſten Strafe , doch er blieb bei ſeinem Abſcheu

wegen des beimtückiſchen Mordes ſeines Vetters

und um den Rechten der Stadt nicht zu nahe zu

treten , ſo fordere er den Matthias Kokel zumGot⸗

tesgericht , nämlich zum oͤffentlichenZweikampfe
auf Leben und Tod . Dies konnte der Gemeinderath

nach damaligen Gebräachen nicht abſchlagen , denn

eine Berufung ans Gottesgericht gieng Allem vol .

Sofort wurden nun Beide in die Gefaͤngniſſe det

Stodt obgeführt ,jedemauchein Fechtmeiſler zuge⸗

ſchickt , der ſie das Kämpfen lehren ſollte . Und wei

der Mathias Kokel die Stadtprivilegien erworben
hatte ,ſo ward ihm dies , und auch die Azung , aus der

Stadtkaſſe bezahlt , der Jakob Pluvier mußte abet

Alles aus eigenen Mitteln beſireiten . So ſaßen

Beide mehrere Monate im Arreſt . Der Stadtraih
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berietb inzwiſchendie Art des oͤffentlichen Kampfes .

Endlich ordnete er ihn folgendermaßen an : Auf

dem Marktplatz der Stadt ward ein großer Kreis

hergetichtet , mit einer Einfaſſung und 2 Thüren

verſehen , auch mit Sand wobl beſtreut . Die beiden

Kämpfer ſollten ganz gleiche Kleidung von weichem
Leder erbalten , nämlich einen Wams mit Ermeln

bis an den Ellenbogen und kurze Hoſen bis ans

Knie , alles am Leib ganz eng anliegend , Vorder⸗

arm und Füße bloß . Die Haare auf dem Kopf und

die Nägel an Händen und Füßen ſeien ganz kurz

abzuſchneiden . Als Waffe erhalte Jeder einen kur⸗

zen Prügel und einen bölzernen Schild , beide von

gleicher Länge , Stärke und Gewicht . Vor dem

Kampfe ſalbe man die Streitenden mit Oel , damit

ſie ſich nicht ſo leicht handgreiflichandacken koͤnnten .
So ward es genau gebalten . Am Tage des Kam⸗

pfes verſammelten ſich auf dem Marktplatz der Ge⸗

meinderath ,der Landvogt der Grafſchaft Oennegau
und eine Menge Volks . Durch die zwei Thüren, die
einander gegenüber in der Einfaſſung des Kreiſes

angebracht waren , traten die Kämpfer in denſelben
ein. Neben den Thüren ſtanden zwei ſchwarzbe⸗
deckte Stühle , darauf ſetzten ſie ſich einſtweilen .

Dann mußten ſie vor Allem aufs Evangelium ſchwö⸗

ren , daß ſie einen gerechten Streit auszufechten
glaubten . Hierauf gab man Jedem eine Schüſſel
Aſche , um dos Fett von den Händen zubringen und
ein Stück Zucker in den Mund . Sodann wurden die

Stühle aus dem Kreis geholt , der Landvogt rief :
uthut eure Pflicht ! und der Kampf begann .

Mathias Kokel war zwar ſtark , aber nicht ſo groß
und kräftig wie Jakob Pludier ; ihm wünſchten die
Städter den Sieg, weil er gewiſſermaßen ihre Pri⸗
vilegien vertheidigte . Behend ergriff er eine Hand
voll Sand , warf ſie dem Jakob ins Antlitz und

brachte ihm zu zleich eine ſtarke Wundean der Stirne
bei . Aber der Jakob ſtürzte ſo gewaltig auf den
Gegner los , daß dieſer vom Stoß zu Fall kam , wor⸗
auf Jakob ſich auf ihn warf , beim Ringen ihm ein
Auge außſlieh , und endlich ihn durch Schläge auf
den Kopf toͤdtete. Hieraufzog er den Leichnam aus
dem Kreiſe , um ihn dem Scharfrichter zu übergeben ,
der ihn auf dem Richtplatz begraben follte . Jakob
Pluvier wurde aber feierlich als gerechter Kämpfer
im Gottesgericht erklärt und vom ganzen Ge⸗
meinderathe nach ſeiner Wobnung zurückgeführt .

Eine ſchöne Sage .
In den Volkeſagen wird gar oft auf das Wieder⸗
kommen eines Erretters hingewieſen , das jeweils

ſtattfiaden werde , wenn ſchwere Drantfele dasKand
bedrückten .Mʒanläzt nämlich irgend einen alten Hels
den oder Wohlthäter in einem Berge ſchlafend ver⸗

borgen ſein , der dann zu rechter Stunde huͤlfebrin⸗
gend erwache . Derlei Sagen gehen von dem from⸗

men Glauben aus , daß der allgütige Gott in Zeiten
großer irdiſcher Noth durch einen Helfer der armen

Menſchheit ſich immer erbarmen werde , wie er einſt
in ſeinem Sohne den Heiland und geiſtigen Mittler

erweckte .

Die fruchtbare Provinz Maͤhren im o ſͤtreichiſcher

Kaiſerſtaat hat eine ſolch ſchoͤne Landesſage , fromm

und ſchlicht , wie es dem geſegnetenStrich geziemt .

Ja es knüpft ſich dort an manchen Orten noch ein

Volksfeſt daran , das alljährlich heiter gefeiert wird .

Die Sage lautet alſo :
Vor alten Zeiten herrſchte im Lande ein ſchlim⸗

mer , wilter Furſt , der ſeine Unterthanen mit Ge⸗

walt und Muthwillen bedrückte ; dagegen war ſeine

ſanfte Hausfrau ein Troſt der Armen , die Alles auf⸗

bot, um den rauhen Sinn des Mannes zu mildern ,

undſeine Kränkungen wieder möglichſt gut zu ma⸗

chen . Dadurch erboste ſie den wüſten Gebieter ,

ſo daß er ſie eines Tages im Zorne verſtieb , und

ſie , obgleich gefegneten Leibes , aus ſeinem Gebiet

zu verjagen befahl . Die Unglückliche wanderte ge⸗

duldig fort , aber ehe ſie noch die Grenze erreichte ,

ward ſie in einem Gerſtenacker von einem bildſchö⸗

nen Knaben entbunden . Dort fand die geliebte
Fürſtin ein heimkehrender Landmann , der nahm ſie

und das Kindlein in ſein Haus ,woihr die ſorgſamſte
Pflege zu Theil ward . Dem jungen Herrlein gab
man zu ſeinem Taufnamen auch den Beinamen „ Ger⸗

ſtenſoͤhnlein , weil er in einem Gerſtenfeld zur Welt

gekommen war .
Die Füͤrſtin hielt ſich jedoch imLande nichtſichet;

deß halb flůchtete ſie mit ihrem Kinde angſtvoll wei⸗
ter , und Niemand hat ſpter erfahren , wohin ſie bei⸗

de gekommen ſein moͤgen. Nacheiniger Zeit erwachte

dem Fürſten das Gewiſſen ; er ließ ſorgſam nach Frau

und Kind forſchen ,um die Vergebung der mißhar⸗
delten tugendreichen Gattin zu gewinnen . Alle
Leute im Lande freuten ſich deſſen , und ſuchten eif⸗
rigſt nach ; doch keiner traf ihre Spur . Nur einige
Männer berichteten , es ſei ihnen ein frommer Pil⸗
ger begegnet , dem der Geiſt der Weiſſagung inne

wohne , dieſer habe ihnen geſagt , die Fürſtin werde

nie mehr auf Erden geſeben werden , dasjungeHerr⸗

lein aber werde in ſpäter Zeit , wenn Mäbren in

großer Noth und Trübſalſchmachte , wieder kommen

und Segen bringen . Zum Andenken an dieſe Bege⸗

benheit ziehen nun alljährlich die Landleute aus ,



Vas „Gerſtenſöͤhnlein “ zu feiern , denn ſie glauben ,
er walte ſegnend über den Aeckern zu dankbarer

Vergeltung , daß ein Saatfeld die Mutter dereinſt

aufgenommen.
Als in den letztverfloſſenen harten Wbrtss

die

Zeit der Notb und des bitterſten Mangels über die

Lander kam, die Landleute keinen Vorrath von den

Ernten mehr hatten , als ſelbſt das Manna der Ar⸗

muth , die Kartoffel am böſen Siechthum litt , und

der hartherzige Wucher ſeine Krallen geldgierig
ausſtreckte , da gab es allgemeine Wehklage und die

Blicke der Armuth ſpäbten ſehnſuchtsvoll nach Hülfe
und Rettung . Manch heißes Gebet ſtieg zum 55
ter im Himmel , Erer möge das 60Gerſtenſöhnl ein !

ffaeenee erſcheinen laſſen .

Und alsdie Zeit eriüllet war , ds

erſehnte Rettung ! Schon i in den e
Sommers von 1847 fiel bein

üppigen § Hifelden
ö

Morgenthau auf die bekümmerten Herzen .
Da erzählte eines Morgens das Nnae Kind

einer armen Hirtenfamilie : es habe die Nachtbei
der Heerde im Freien geſchlafen d da ſei es ihmim
Traum vorgekommen , als ob ein ſchönes Knäblein

mitglänzendem !Antlitz durch die Felder gegangen
wäre , um die Saaten zu prüfen , und da, wo die
Halme ſpärlicher geſtanden , ſchimmernde Körner

ouf den Boden zu ſtreuen / worauf ſogleich ein luſti⸗
ges Grün entſtanden ſei .

Man jreute ſich innig des kindlichen Geſichts ,
manſprach allgemein davon und zählte gläubig auf

baldige beſſere Tage. Sie kamen auch ; in Menſchen⸗
gedenken gabs keine reichlichere Ernte . Am 21 .

Juli 1847 gingen an Einem Tag die biherigen ho⸗
hen Getreidepreiſe überall in Mähren auf die

35 Häͤlfte herunter .

Eine nachdenkliche Geſchichte .
Im Städtchen Biberach , im Würtembergiſchen ,

ſuhr im vorigen Winter ein Metzger in ſpaͤter Nacht
uͤber Land . Vor dem Thor gewahrte er im Monden⸗
licht eine vermummte Menſchengeſtalt , die mit kla⸗

genden Geberden dem nahen Kirchhof zuſchlich , deſ⸗
ſen ſonſt immer verſchloſſene Thür oͤffnete, und hin⸗

einging . Die Sache kam dem Manne ſo bedeutſam
vor , daß er Morgens beim Amt die Anzeige machte .
85
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Leichnam beraubt geworden , oder daß man die ge⸗
ringſte Spur vom muthmaßlichen Thäter entdeckt

hätte . Da mochten denn ob dem naͤchtlichen Beſuch
allerlei Gedanken entſtehen , und dies um ſo mehr ,
als der Nachtwächter wenige Tage ſpäter abermals
den unbekannten Wanderer dem Kirchhofzuſchreiten
ſah . Er machte ebenfalls die Anzeige , doch als man

kam, fand man nur neue Anzeichen vom Beſuch des
Grabs , aber denBeſucher ſelbſt nicht mehr . Dafür
berichtete ein Schaͤfersjunge , er habe jenen Tag an
dem Ort , wo einſt der Mord des Dienſtmädchens vor⸗

fiel,e einen fremden Mann heftig weinen und die Hän⸗

ügeſehen . — Nach allen dieſeeeißvolle Unbekannte ſei
rder jenes Maͤd⸗

enang ſt , Gewiſſens⸗

hauerliches Bild
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Gott als ſteten Zeugen ſeines Denkens und
huns betrachtet , den wird die Sünde nicht hemei⸗

ſtern . Das Unrecht ſchweigt nicht , und der Mord ,
wenn er ſchon keine Zunge hat , ſyricht mit wunder⸗
voller Stimme . Hat die arme Menſchenſeele ſich mit
einer Miſſethot beſchwert ſo wird ſie ohne Gottes
Beiſtand unfähig , ſich vomElend der Gegenwart frei
zu machen , ſie muß die ſchwere Sorgenkette fort⸗
ſchleypen . Bei lebendigem Leib tritt man gleichſam
in das entſetzliche Reich der ewigen Verzweiflung .
Nur aufrichtigeReue und Bußewerden ſich hülfreich
bewähren . — Ein Vorgang im Kanton Solothurn

giebt deſſen ebenfalls Zeugniß .Die dortige Zeitung
meldet : „ Dieſer Tage ( im Sept . 1847 ) wurde zum
hieſigen Amt eine 72jährigeFrau von St . Pantaleon

gebracht , die ſich ſelbſt anklagte, vor 50 Jahren ib⸗
ren erſten Ehemann vergiftet zu haben , um den

zweiten , der kürzlich auch geſtorben , heirathen zu
können . Dreißig volle Jahre ſuchte die Verbrecherin
die e Gewiſſensbiſſe zu unterdrücken ,
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Alphabetiſches Verzeichniß der vorzützlichſten Meſſen und Jahrmärkte .

Sollten hie und da Berichtigungen erforderlich ſein , ſo wird der VPerleger jede diesfallſige Belehruns
mit Dank benutzen .

m⸗Asch , 1. Donnerſtag vor Bal B
ſonntag / 2. Mont nach Urbani , dienſt . vor Mar . Verkünd . , 2.
3. Donnerſtag nach dem zweiten dienft . n. alt Pankrat . , 3 dienſt .
Sonntag im Fult, 4. Donnerſtag mnach alt Eaydi .
nach Bartholomä , 5. Donnerſtag Baden in der Markgrafſchaft / 44den
iach Michaeli , 6. Mont . nach un⸗ ꝛten dienſt . im Monat März; zu⸗

dreas ,7. am 22. Dez . ; fällt die⸗ gleich am dritten Kabrmarktskag

ſer auf einen Sonnt. , ſo wirder Zleh⸗ und Schweins arkt , 2 .
Montag darauf gebalten ,

fä
den tten dienſt tin .

aber der 22. Dezbr . auf einen Badenweiler
ſo wird der Markt am i li/2

darauf gehalten .
chtmeß, 2.

ſonnt . n. Mich . /
1 N 99 8.ch M

emhhriſtt . ; fällt aher
auf den mittw . /ſo wird

Achern, Krämermärkte : Oſterdienſt . ,
Pfingſtdienſt . Viehm . : 1 . Dienſt .14

Tage vor d . Oſterdienſt . 2. am letzten g borher gehalten
Wit el 5den

28.
Bktober und

ſeden Freitagnach Zuatember .
41 . Becherbach im Badiſchen/ 2Krämer⸗

2
R7*

u. Viehmärkte : 1. donnerſt . nach
Fronleichnam ,2. gufalt Bartho⸗
lomäus oder s . Septbr .

Beilſtein , 2. Vieh⸗u . Krämermarkt
Oſterdienſt . , 2. Krämerm . a An⸗
dreas .

Bellheim , Krämerm . : 1. am Sonn⸗
tag vor Mitkaſten , 2. am Bonnt. vor
Gallus .

Benningheim/1 . mont . nachRogate /
2. Erhöbung/3 . Catharina .

Berg , auf Johann Täufer .
Bergzabern , 1. den erſten Dienſt . vor

Palmſonnt . , 2. den erſten dienſtag
vorLaurentius , 3. denzweiten dienſt .
nach Martint . — Fruchtm . jeden
Dienſtag und Freitag .

Berneck auf dem Schwarzwald ,
donnſt . vor Georgi , 2, dienſt nach
Alrich , Vieh⸗ u. Krämermärkte ,
3. mont . nach Sim . u. Zud Vieh ⸗

lachs⸗u. Krämermarkt ; fällt er⸗
ſterer in derharwoche , iſt er zwei
Tage früher , nemlich dienſt vor
dem Gründonnerſt . ; fällt Ulrich

uf dienſt a. Sim . und Jude auf
montag ⸗ ſo werden dieſe leztern
Märkte 8 Tage nachher gehalten .

Aller Beßigheim, 1. Petr . P. , 2. Sim. Jud.
üſount Beutelſpach , 1. donnerſt . vor Mariä

Sonntag , ſo wird der markt am
Darauf folgenden montag gehalten .

Albersweiler ,Sonntag nachEgydius
Alpirsbach , Pferde⸗ „ Vieh⸗ u. Krä⸗

merm . : 1. an Mariä Verk. , 2. am
Ffingſtm . , 3. a . Kirchweihmont .

Altenſtatg , die Amtsſtadt , 1. dienſt .
Lor Palmſonnt . , 2. donnerſt . nach
Pfängſt . , 3. dienſt . nach Mar. Ge⸗
burt / J. dienſt . vor dem Advent .

1., Pfingſtdienſtag , 2. auf
Furkbard ! : källt dieſer Tag auf

Sonn⸗oder Feiertag , ſo ſoll der
markt Tags darauf gehalten wer⸗
en , ausgenommen Samſtags , we
er dann den folgenden montag
ſtatt finden ſol .

Altkirch im Sundgau , auf Jakobn

4
und

unweiler , Krämerm . : 1. Faſtnachts⸗
Sonntag , 2. Sonnt . an oder nach
Johann Taufer , 8. Sonntag an od.
nach Bartholomäus , 4. den lezten
Sonnt . im Monat Novbr . —Vieh⸗
märkte; 1. den vierten Dienſt . im
März,2 . d. zweiten Dienſt . im Mai
3. den zweilen Dienſtag im

2e

„ Eli⸗ Biberach im
Pfingſt . ,

by . Bickesheim , die

mittw . nach ?2. M artini .

,März ,
ſt und

acknang , 1. Krämer⸗ u. Biehm . 1Bietigheim , Roß⸗

Verkünd . , 2. donnerſt . nach Sim FJ.)

Kinz . Thal , 1. mittw . n.

„ Vieh⸗ , Krämer⸗ ,

und Flachsm . : 1. auf den erſten
Dienſt, . im März , 2. Joh . Täu⸗
fer , 3. Rikolai ; fallen die zwet
leztern auf einen ſamſt . , ſonntag
oder mont . , ſo wird der Markt je⸗
derzeit d. nächſt . dienſt . geb

Billigheim Amts Kosbach t.
tag nach dem lezten Sonntag im
April , 2. montag vor michaelik

heim inppfalzbaiern ,Biehm. ꝛalls
tonat jeden ztenu . Aten Mittwoch .

Krämerm . : 1. Sonntag u. Montag
nach Medardus , 2. Konntag , Mon⸗
tag u. Dienſtag nach Sallus , Frucht⸗
markt jeden Mittwoch .

Birkenfeld , 1. donnerft vorͤLichtm.
2 . Ddienſt .bor Hftern,3 . d. 24. Funi ,
4. Jakobi , 5.

den . Auguf, 6. auf
Eukas , 7. auf Eliſabeth .

Biſchofsheim a. Neckar , 1 den zwei⸗
ten Montag nach Oſtern , 2. auf den
Montag nach dem dritten Sonntag
im Oktober .

Biſchoffsheim am Nhein , 1. Dienſt .
vor Aſchermittwoch , 2. Donner⸗
ſtag an oder nach T Erhöhung .

Biſchoffsheim an der Lauber , Wauf

Faſtnachtsmontag,2. Rarkustag⸗

3, Pfingſtdienſt . ,J . Kilian , 5. wel⸗

cher drei Tage dauert , jedesm . den
Rontag nach dem?6. Auguſt , fällt
der 25. Auguſt auf einen —
ſo nimmt auf dieſen Tag der Markt

ſeinenünfang/6 .Martini,7 . Lho⸗
mastag . Fällt der ꝛte, der ate , der
böte u. Jte auf einen Samſtag oder
Sonntag ſs wird derſelbe den
Montag darauf gehalten . Bieh⸗
markt iſt jedesmal den Lag nach
dem Krämermarkt .

Blochingen , 1. dienſt . nach Oßte
2. donnerſtag

nach
Eliſ

Blumberg , 4. 5.
Tag Jakobi , 8.
der allgemeinen

Böblingen , Roß 3E

dienſtag nack
tember .



Vonndorf , Krämer⸗ u. Viehm . : der
1. an 1Erfind den 3, Mai , der
den 25. Zuli als am Sakobitag , d.

am 11. Nov. als an Rartini .—
Rede Woche am Vonnerſtag iß

rucht⸗u. Vietualtenmarkt ; fän !
er änfdieſen Tag ein gebotene

Ketertag , ſo ißt der Rarkt Rit !
Woch vorher .

Bettwar , 1. auf Rattbtas , 4. aut
Georgi , 3. den Lag vor alt Galli .

Hrackenheim , 1. Egodi , 2 . Rartini .
Bräunlingen , der 1. am Ratthias⸗

Lag den 20 . Febr. , 2. Magdalena
32. Kuli ,3. Bartholomä 24 . Aug. ,
Conradi 26. Rovbr .

Breiſach (alt )/1. dienſß nachvätgre
z. den 22 Aug . ,3. Sim . Jud fäll !
einer dieſer leztern Lage auf ſam⸗
ſtag od. ſonntag , ſo iſt der Rarkt
montag darnach .

Brettach auf Matthaus .
Bretien , Biehm . : am zweiten Mon .

tag eines ſeden Monats . Fällt er auf
einen Feſttag , Werktags darauf . —
Krämerm . : 1. am mittwoch nach
Matthias , 2. am mittwoch nach Ge⸗
orgius , 3. am mittwoch nach Lau⸗
rentius , 4. am erſten mittwoch im
Monat Novhr . — Fällt Matthias ,
Georgius u. Laurentius auf mittw . ,
o, wird der Markt am Tage ſelbſt ,
fällt aber einer dieſer 4 Tage auf ei⸗
nen Feſttag , ſo wird er den darauf
folgenden Werktag abgehalten .
rilthſal, Krämerm . : 1. mittwoch nas1 ſten. ( Fällt aber Donnerſtat

Nar . Verkünd . , ſo wird der
kt am Dienſtag nach Mitfaſtet
lten.])2. dienſtag nach d. Hängſt

he,3. dienſt . nach Barthol . a. dien
·Cathar . Piehmärkte werden
ag vor den Krätg ermärkter

gehalten .
Büchen , Krämerm . : t . auf Walpur⸗

gis den 1. mai , 2. Jakobi , 3. mar⸗
kini . Fällt einer derſelben auf einer
Samſtag , Sonntag oder Fetertag
ſo wird der markt den darauf fol⸗
genden montag abgehalten .

Bühl , Stadt, Jahrm . : 1. auf Matthias,
2. d. zweiten montag im Mai , 3. auf
Laurenzii , 4. auf Martini ; falls aber
einer dieſer Tage auf einen Sonnt .
oder Feiertag fällt , wird der Markt
Montag zuvor gehalten . Jedesmal
Dienſtag darauf iſt Viehmarkt .

Burkheim am Rhein , am 13 . Fän .
ner /2. am 16. Oktober .

Buriodingen , 1. Vitus, ? FErböb .

2

Calm dienſ nach snvocar, dleng,

u. Rikolai auf einen dienſſag , ſo
wird der erſtes Lage zuvor / der 2.
nächſten dienſt . darauf gehalten .

Laypel , auf Simon u. Fudä , wann
aber Sim u. Jud . auf einen frei⸗
kag/ famſt . , ſonnt . od. montfällt ,
ſo wird der Marktallezeit mittw .
vor Sim . und Fud . gehsllen .

klappel unter Rodeck, Bieh⸗u. K
mermarkt ,der 1. am zweiten mitt⸗
woch nach Kohann Baptiß , 2. am
mittwoch vor Gallus , J. am mit :
woch nach Martini .

Larlsruhe , Meß : 1. den erſten mon⸗
tag bis inel . ſamſtag im Junt ,
2. den erſten montag bis inel fam⸗
ſtag im Rovember . Niehm .
der t. am 2. Dienſt . i1
am 2. Donnerſt . im Febr., 3. am
2. mont im März , 4. am 2. dienff
imApril , 5. im Mai , 8 Tage nach
dem Mannheimer , 6. am 2. Dienſt
im Funi , 7. am 2. Dienſt imguli ,
8. am 1. Dienſt . im Auguſt , §. am
2. Dienſt . im Sept . , 10, am 2
Dienſt . im Oet. , 11. am 1. Ront .
im Nov . , 12. am erſten donnerſt .
im Decbr .

Lonſtanz hält 2 Reſſen /
dauernd : 1. am dri

de taTag :
Montag

nach Oſterſonntag , 2. am zweiten
Rontag nach Karik Geburt .

Dalaau 1 . Dienſtag nach Peter und
Paul , 2. montag nach Burkharst

Dautenzel , am Ffingſtdienſtage .
Deidesheim , Krämerm . : 1. am zwei⸗

ten Sonnt , Mont . u. Dienſt . nach
Martini , 2. am Mittwoch u. Don
nerſt . vor dem Dürkheimer Michaeli
markt .

denkendorf , 1. donnerſt . vor Halm
tag , 2. Sim . und Zud .

Derdingen,Amts Maulbronn , Vieh
u. Krämerm . : 1. auf Lichtmeß ,
wenn aber Lichtmeß auf Samſtag
oder Sonnt . fänlt , den nächſten
Dienſtag darguf , 2. auf Oſter⸗
most . , 4 auf den erſten Dienſtag
im Septbr . , 4. Vonnerſtag nach

Martini .
Dettingen , Heidenheimen

Wienſtag nach Mallt
Dertingen betGlatten , t. Sichtmeß ,

2. Kilian .
Dettingen unter

1, 2. die

Amts

l. nach Rieol⸗
Retri n. Pauli , 2

zud . „J. Ehomas.
e 41.

nachRogate , dienſt . vor Richael
Matth . , 3

Diez , 1. mont . 6 Antoni,2 . mont .

und Rikolat ; fallen aber Michaell nach udiea , 3. mont nach Raril

Mai und t3.

Teck, L. dienfl . nach 133

Geb . , d. mont . nach Andreas .
Dirmſtein , am Gonntag nach Sin

und Judä .
Ditzingen , auf Margaretha .
Donaueſchingen , 1. auf Georgit , 2,

auf Zoh. Täufer 3. auf Michaelt ,
4. anf MRartini .

Dornſtetten ,1. Oſterdienſt . 2 .Bar⸗
thol . , 3. dienſt . vor Martini .

ipürkbelm , 1. Bſingſtmont . , 2. fonnt .
nach Bartdol . , 2. ſonntag nach Mich⸗
Fruchtm . jeden Mittwoch .

Dürrmem , donnertt . nach dem Oreil⸗
königtag Biebm . ,donnerſt , vor Faſt⸗

nacht Vieh⸗u . Krämerm. , den leiten
donnerſt . im April Bieh⸗u . Krämer⸗
markt , den lezien donnerſt. im Jur

ehm. ,lezten donnerſt . im Nuguſt
Piehm . , lezten donnerſt . im Seri.
Viehm. , donnerſt . vor MartiniVieb⸗
. Krämermarkt .

Durlach , Vieh⸗ und Krämermarkt :
1. den erſten dienſt . imMonat März,
2. auf dienſt . nach Lorenzii , 3. den
lezten dienſt . im Monat Oktbr . , 4.
auf mittwoch nach d. zweitenAdvent .

Aberbach a. Neckat , 1. montag nach
, Judita , 2. montag ror Pfingſten ,

3. montag nach Bartholomä , 4. lez⸗
ten donnerſtag im monat Novbr .
Fällt auf einen dieſer Tage ein
Feiertag , ſo wird der markt am
folgenden Tag gehalten .

kbersbach , donnerſtag vor Lichtme
Zonnerſtag vor Vitus .

Cdenkoben , 1. ſonntag nach Lätare . 2.
ſonnt . nach Laurentius . — Fruchtm .
ſeden Mittwoch und Samſtag .

kdesheim , Biehm . : den zweiten dien⸗
ſtag vom Märzbis Novbr . Krämer⸗
Märkt am Matthäustag . Wenn die⸗
ſer auf [ Mittmoch fällt , Gonntags zu⸗
vor .

Ehrenſtetten , Bieh⸗ u. Krämermarkt
auf Laurenz . den 10. Uug. ; fällt die⸗
ſer Tag auſ einen Sonniag , ſo wird
der Markt are montag darauf ge⸗
halten .

Kichholzbeim , t . mont . nach mitfaſt . ,
2. m 9alt Laurent . , 1 . An⸗

onnerſt . vor Faßt⸗
or dem iſten dien⸗
nnerſt . nach Job .

Vieh⸗ u. Krämerm . :
oder noch dem 5.

September .
„ u . Leinwand⸗
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vor Urbanstag , 8. am Donnerſta⸗
vor Michgelestag , 4. am Donner

ftag ＋ 75Eümendingen , 1. Oſterdienſtag , 2
Montag nach Allerheil .

Elzach im Schwarzw . , Vieh⸗ u. Krä⸗
merm . : 1. den 2. den 23
April , 3. den 24. Funi , 4. den 6
Seyt . , 6. den 28. Okt . , fällt einen
gufeinenFreit .Samſt . od. Sonnt
ſo iſt der Markt Montags darauf

Emmendingen hältVieh⸗u. Krämer⸗
markt dienſag nach Reminiſcere ,
dienſt . n. Exaudi , dienſt . n. Sim
u. Zud . fällt er aber aufüllerheil
ſo iſt er den nächſten Tag darauf ;
dienſt . nach Ricolat .

Empfingen , Vieh⸗ u. Krämerm . :
4. Donnerſtag vor Mar . Verk ,
2. Donnerſt . nach Kilian , 3. Don⸗
nerſtag vor Michgeli , 4. Donner⸗
ſtag nach Andreas .

Endingen , Vieh⸗ u. Krämerm . : Dien⸗
ſtag an oder nach 1. Matthias , 2
Varthol . , 3. Othmar .

Engen , Krämer⸗ und Viehm . : 1. 2
3

3. an den 1. Donnerſtagen in de
Faſten , 4. donnerſt . vor Himmelf
Chriſti , s. Mont . vor sgar . Geb . ,
6 . Ront . nach Nartini . — Beſon⸗
dere Viehm . : 1. am montag nach
demPalmfonnt . /2 . anMar Heimf .
und wenn Heimſ . auf einen ſonn⸗
tag fällt , am mont . darauf , 3. am
erſten montag im Auguſt , 4. am
zweiten montag im Oetbr . , 5. anDönnerſtag vorher gehalten .

St . Johannistag im Dezember .
Sovingen , 1. den zweiten montag

im März , 2 am zweiten mittwoch
im Mai , fällt auf dieſe Tage ein

Feldkirch

am dritten Mittw . in den Mona⸗
ten April , Mai u. Septbr . , am
zweiten Mittw . d. Monats Juli .

ner der genanntenLage auf einen
Sonnt⸗ag , ſo iſt er dienſt hernach.

Friedrichsthal , Krämer⸗ u. Viehm . : 1.
kitenheimmunſter , 2. den 1. Mai ] Dienſt . vor Chriſti Himmelf . ,2. den

2. an Matth . zweiten Dienſtag im Oktbr .
ittlingen krieſenheim , gabrm . Rittw inder

L. auf Matth . in der Faſten , 2.auf
Bak. ,3. auf Rart . , 4 auf Thom . ;
fallen nun die 3 erſten auf einen
freit . , ſamſt . , ſonnt . od. mont . , ſo
wird der Rarkt den dienſt . darauf
gehalten ; faktaber Thomas auf
einen freitag ſemſt . , ſonnt . oder
mont . , ſo wird derdsarkt d. dienſt .

kavor gehalt . Den 3. mont jeden
Monats wird Viehm gehalt . , in
den Ronaten aber , in welchen di .
Jobigen Krämerm . fallen , wirt
kein Monatsm . ſondernder Bieb

markt den Tag vor dem Krämerm
abgehalt . Fällt auf d. 3. mont . ei
nes Ronats ein Keiertag , ſo wird
der Monatsm . den Werkt . darauf
geh . Feden mittw . iſt Schweinem. e⸗
zehringen ,1. Mont vorsichtme

2. Montag nach Cantate , 3. Ul⸗
riei ,4. Michaeli,5 . Ricolai . ‚

ö
den 1. auf Johanni ,

Michgeli , 3, auf Thomasauf
Feldrennach , hält Vieh⸗ u. Krämer⸗

13märkte 12. Febr . , 6. März 13

2. Poche vor der Faſtn . u. Ritt⸗
woch vor Galli .

Friolzheim , Krämer⸗,Roß⸗ , u. Biehm .
Jakobi und Sim . Jud .

Furtwangen auf ' m Schwarzwald ,
Viehm . : 1. am 2. mittw . im Rai ,
6, Vieh⸗ u. Kräm . am mittw vor
Bohannt , 8. Viehm am 1. mittw .
im Sept . , 4. Vieh⸗ u. Kräm auf
d 4. Deibr . ; fällt auf die Zerſten
Tage einßßeiertag⸗ſo iß der markt
am Donnerftag darnach .

Heiniheim , Sonntag nach Lud⸗
wig .

eiſingen , Vieh⸗ u. Krämerm 1 1.
dienſt nach Lätare , 2. dienſt , in
der Woche vor Bfingg . , 3 dien⸗
ſtag nach St . Zakobi, 5 dienſtag
nach Allerſeelen .

2
Geißlingen an der Stgig , dienſtag

nach Invoc . , dienſt nach Kemi⸗
niſcere , dienſtag nach Oeuli .

Juli u. 16. Sept . Känt ater einei [ Bengenbach Vieh⸗ u Krämerm . e.

dieſer Lage auf einen ſamſt . ,ſonn .
tag oder feſttag / ſo wird der markt

frankenthal , Riehm . : den erſten don
nerſt . jeden Monats . Krämerm . : 1
Sonnt . nach Joſeph , 2. Sonnt . nack gernsbach , Krämerm ! 1 am ;
Peter u. Paul ,3 . Honnt . n. Andreat

Feiertag , ſo ſind ſie Tags daranf : Fruchtm . jeden Freitag .
3. auf Bartholomä , fälltNarthol .
aber auf einen ſamſt . oder ſonnt . ,
dann wird der Markt am montag
darauß gehalten ; 4. montag vo

6
Sim u. 3 1zeſingen , Dienſt. nach Bhil. Jae
Lonnekſ.nach Piarkint

1
1„

Erzingen , im Kleggau : Krämer⸗ und Freiburg i . Breisg hältReß,1 . auf
Viehm . : 1. am Faſtnachtmontag ,
2 . am Oſterdienſt . , 3. am erſten Don⸗
nerſt . im Septbr . , A. an Konraditag ,
26. Novbr . ; fällt der lezte auf einen
Sonnt . ſo iſt der markt am Montag

Darauf.
Eſſingen , Viehm . : Am zweiten Don⸗

nerſtag jeden Monats ; fällt auf ei.
nen ſolchen Donnerſtag ein Feſttag ,

ſo iſt der Markt am Mittwoch vorher . Freinsheim , auf ſonnt . nach Mariaͤ
Ettenheim im Breisg . Bieh⸗u . Krä . Sebürt , dauert iwel Tage .

Mittwoch an oder nach Freudenſtadt , Krämer⸗ u. Vielm :merm . : am
Agatba , Medardus , Barthol . um
Martini . — Beſondere Viehm . :

frankfurt a. M. hältWeß , die 1 . am
Oſterdienſt . , die 2. auf Mar. Geb
Fällt Mar . Geb . auf ſonnt . ,mont . ,
dienſt. od mittw. /ſo fängt ſie mon⸗
tags in dieſer Woche an ; fällt esz
aber auf donnerſt . freit . b. ſamſt . ,

ſo geht ſte montags darnach an .

den montag bis inel . ſamſt , nach
dem 8. fonnt . n. Oſtern , 2. auf den
montag bis inel . famſt nach dem
zweiten Gonntag im Rovbr . —

Viehm . : Am zweiten Donerſt . jeden
Monats , bei Feiertagen Donnerſt .
darauf , ausgenommen in der Meſſe ,
wo der Viehm . am Donnerſt . in der
Meßwoche gehalten wird .

. an Lichtm . , 2. am 1. Mai , 3. an
Jakobi , 4. an Michaeli ; fällt ei⸗

mittwoch vor Georgt , 2. mittwoch
vor Martini⸗

[ Hermersheim , 1. Pfingſtmont . 2. ( onn⸗
tag nach Mar . Seb . — Fruchtm . je⸗
den Dienſtag .

montag vor Oſtern , 2
montag vor Pfingſten ,
tholomäus , fällt jedoch d
auf ſonnt . , ſo wird dern
mont . vorher abgehalt .
kind . ⸗Rarktam mont vor de
nachten .—Viehmärkte : 1. Dien⸗
ſtag vor Petri Stuhlfeier ,2. Don⸗

nekſt . vor Chriſti Himmelf . , fällt
aber dieſer Donnebſt . in denApril ,
ſo wird der Markt am erſten Z
ſtag im Mai abgehalten ;3.
ſtag vor Bartholomä , 4. Die
vor Martini . Sedann am erſten
Donnerſtag in den Monaten Jan,
März , April , Zuni , Juli , S
Oktbr . u. Dezbr . ; ſollte aufe
derſelben ein Feiert . ſeyn , ſo wir
der Markt am Dienſias darn
gehalten .

Giengen , 1. Mai , 29. Juni , 31. Oct
Hlatt am Neckar , Bieh⸗ u. Kraͤm

1. dienſt . nachFriedrichstag im !
2. dienſt . vor Simon u. Judä .

Bimon u . Jud . auf ein . donne⸗



N
den dienſt . darauf ab⸗

Sochsheim , Krämer⸗ u. Viemärkte : 1.
montag vor Joſephust Viehm . , Tags
darauf Krämerm . , 2. auf Johanni
Krämerm . und den Tag zuvor Vieh⸗
markt , wenn aber Johanni auf Sam⸗
ſtag oder Sonntag fällt , ſo wird der
Wiehm . auf den montag u. der Krä⸗
merm . auf den dienſtag , wenn dage⸗
gen Johanni auf den mont . fällt , der
Krämer⸗ u. Viem . zugleich abgehalt . ;
3. Andreas , Krämerm . , den Tag zu⸗

Viehm . mont . vorher und den Tag
darauf der Krämerm abgehalten .

ällt di⸗ötzingen, am 20. Oktbr. , fä
auf 0

en, Dienſt
„Dienßag vor Ritfaſten .

Jahr⸗u. Viehm . 4 . den3 . Ayr
2. donneeſt . nach Fronleichn . , 3.

2 auf einen ſonnt . oderFeiert . , fo
iſt der Rarkt Lags darauf .

Grieſſen imKleggau , gahr⸗u.Vieh⸗
markte : 1. ams. Rärz, d. i . anKu⸗

lih un
kacg⸗

2. den 10. Aug . nem⸗
lich an Lanrentit , 3. den 28. Okk .
d. i. an Sim . u. Fud . , 4. den 28
Dezbr . , d .i am unſchuld Kindl
Tag . — Fällt einer der Läge auf
einen ſonnt. /ſo wird der markt am
darauf folgenden mont . gehalt . —

4 Viehm . : am erſten Donnerſtag
in den Ronaten Januar Febr . ,
Avril , Rai , Zuni / Kuli , Seyt . u
Rovbr .

Grombach , Sonntag vor Pftugſten
4 0 5

Pfingſten , 2. Montag nach Mart
Hroß⸗Ingersheim , 1 . Rar . Verkün

märkte : 1. am 2. Donne
Horng. / Oſterdienſt . ,3

Renſt . ,4, Mont .v. Bar

ivſt .

vor Viehm . , ; fällt Andreas auf ſam⸗Haiterbach , Dier
ſtag , ſonnt . od. mont . , ſo wird der Harmersbach da

ie⸗

nach Catharina

Grafenhauſen im Schwarzwald ,

den 6. Oet. Fällt der erſte u. lezte

kobi , 3. Sim . u. Judä , 4. auf Nikol
Fruchtm . jeden Dienſtag .

Güglingen , 1. dienſt . vor Palmt .
2. den 18. Auguſt .

Gundelsbeim , 1. Georgii , 2. Fac . /8
ſonnt . nach Mich . , J. den 18. Rov

Gutenbertz , 1. Urban , 2, donnerſtag
vor MRichaeli .

aigerloch , 1. mont . n. W1N2. montag vor Himmelfahrt , 2

Ratth . , 4. Ricol .

ag nach Matth .
4. Sonntag

„ auf Gali .
R Vie

vor Rar . Geb
Haslach im Kinzi

Krämerm . :
der Faſten , 2

Hakobt

wird er auf de
verlegt . — Krä
Sonnt . im Mai

Sonntag im Oktbr .

aßmersheim a. Reck . , Krämerm . :
4. am 1ften donn . im Mai , 2. am
Donnerſtag nach Rar . Himmelf . ,
3. donnerſt . nach Mar . Opfer .

bauſach im Kinzigthal , 4. dienſtag
nach 3Konig ,4. dienſt . nach Sim.
u. Judä , 3. dienſtag nach Ricolai .

bayingen , 1. donnerſt . n. Lätare / 2.
donnerſt . n. Viti , 3. an Fakobi , 4

donnerſt . n. TErh . , 5. donnerſt . n.

Kart . , 6. donnerſt . inder ganzen
Wochen vor Weihnachten .

bechingen ,1. mont . vor Georgii , 2.
mont . vor Jac . , 3 . mont . nach Ri⸗
chaeli , 4. mont . in der Quatem⸗
ber⸗Woche vor Weihnachten .

rm. : 1- den erſten
2. den vierten

beitersheim im Breisgau,1 .

deidenheim , 1. Bhil. Jag. ,2. Baeobl/
3. Ratth “, A. Andräas .

heilbronn , Viehm. : Dienſtag vor He⸗
tri Stuhlfeier , U vor Urban,
mittwoch vor Egidi, Dienſtag nach
dem erſten Advent . — Meſſen : an
Hhil . Jakobi , Laurenzi u. Allerhei⸗
ligen . — Woilenmarkt : d. 20. Juni ,
daäuert 4 Tage .
eimbach , Rontag nach Gallas .
einingen , Noß⸗„Vieheu. Krämer⸗
markt , Rar . Verkünd .

5

nach Barthol . , 2. den 6. Dezbr .
Helmſtadt , 1. am 10. Auguſt ,2. am 16.

Oktbr . Fällt einer derſelben auf
einen Sonntag , ſo wird der markt

iächſten montag abgehalken.
1, Betr . Kettfeu Andr .

tenſt . Oße

eim, am erſten E
u. Oktober . — Viehm . : am erſten
Mittwoch jeden Monats . Frucht
markt jeden Montag .

heubach , 1. mittw . vor Pfingſt . ,2.

montag vor oder an Richaeli .
Hilsbach bei Sinsheim , 1. Dien nach

dem weißen Sonntag , 2. Monta
nach Peter u. Paul , 3. Mont . na

Mar . Geb.
Hördten b. Gernsbach ,Vieh⸗u. Kel“

mermarkt auf Oſterdtenſt . „dienſ .
vor Koh . T. , auf Mich. , fällt aber
Mich . auf einen ſonnt . , ſo wird er
folgenden dienſtgg gehalten .

Hohenhaslach , Phil . ünd Jacobt .
Hohenſtauffen , 1. Mattbias , 2. dien⸗

ag u. mittw . vor Matthäus .

Hornberg , Vieh⸗ u. Krämerm . : 1.

FJoſephstag ( 19. März ) , fällt die⸗
ſer Tag auf einen Samſtag oder
Sonntag , ſo wird der Markt am
montag daraufgehalten . — 2. an

8Tage dauernd , 2. den erſten mon ,
tag an od. nach dem 15. Oktbr . , 44
Taͤge dauernd .— Viehmärkte : 1.

dig . 2. Dienſt . nach Mar . Geb .

Sroß⸗Laufenburg , Jahr⸗ u. 15
den lezten mittwoch im Februar ,
2. lezten mittwoch im April,s . lez⸗
ten mittw . im Auguſt,4 . den 2ten

uttwöch
im

Oerbr. Kruchtmarkt :je 8 —iſt dieſer ein

rſtag im Mai
montag an

Hü

Peter u. Paul,fälltaber dieſer La
auf einen ſamſt . od. ſonnt . , ſot

der markt am Johannest . vorhek .
3. montag nach Bartholomä ,fällt

aher Varkhol . auf den montag / ſo
iſtder markt acht Tage hernachl .
donnerſtag nach Rartint , 5. am

unſchuld . Kindl . cag, fällt er am

ſlamſt . oder ſonnt ſo iſt er mon⸗
kags darnach .

igen , 1. Oſterdienſt . , 2. Pfingf⸗
uf fErh . / A. auf Gallt /

bor Rikol .
dienf
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dintun )
dirtin mke
M. Dimtiyit

4Bich⸗ .
Aoient. die

fillt al
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Ratthlut.

Keimerl. !“
Ritz) fill .

Ilbesbheim , Sonnt. , Mont. u. Dienſt .

N Lorf . , 2. aufßnneringen , 1. an Erf., 2. aufda⸗
kobi⸗ , 8. anTErh. ,4. an Rar. Opf.

Kadelburg , 1. am erſten montag im
März ; fällt aber der 1. März auf ei⸗

nen ſonnt . oder mont . , ſo wird der
Markt am zweiten mont . abgehalt . ;
2. am Pfingſtdienſt . ; 3. am erſten
montag nach Bartholoma ; fällt aber
Barthol . auf einen ſonnt . , ſo wird
der Markt am zweiten montag nach
Barthol . gehalten .

Soumt „ 3
erſten Sonntag im 4.
ſt . nach Martini . — Fruchtm .

Dienſtag .
* Vieh u dienſta⸗

: 1. den
den 16ten

zor Allerheilig . —
0 ch Fruchtmarkt .
dern : 1. Dienſtag nach Lätara ,

2. Katharina ; fällt Katharine
aber auf einen Freitag , Samſtag ,
oder Sonntag , ſo wird der markt
Dienſtag nachher ſtatt finden.
Viehm . ? den zweiten ?
in jedem Monat .

Kehl , Stadt , Krämer⸗ n. Viehm . :
der 1. Oſterdienſtag , 2. Pfngſt⸗
montag , 3. amerſten Dienſt. im
Oktbr . , 4. am zweiten Dienſt . nach
Martini .

Kenzingeni . Breisgau , Krämer⸗ u.
Viehmärkte : 1. auf Dienſt . nach
Georgi , 2. auf Dienſt. nach Lau⸗
rentiüs , fällt aber Laurent . ſelbſt
auf einen Dienſt . , ſo iſt der markt
am neml . Tag,3. aufdonnerſt .vor

Nikolai. BeſondereBiehm . : 1 . am
Sten donnerſt . imRärz , 2 . amsten
donnerſt . im Mai , 3. am sten
donnerſt . im Oktbr .

Kippenheim b. Lahr 1. aufzzatthias ,
2. aufürſula ; fällt einer auf frei⸗
tag , ſamſt . od. ſonnt . , ſo wird der
märkt Ront . darauf gebalten .

Kirchberg , Pauli Sek. , Phil . u. 8, .
Allerheil .

Kirchheim am Neckar , Oſtermontag
dienſtag an oder nach alt Egydi .

Kirchheim unter Teck , 9. März , 28.
März , 1. Juni , 24. Junt , 2, Nopbr .

Vom 22, bis 26. Juni Wollmarkt .
Kirchheim in Pfalzbaiern , Viehm . : am

erſten Dienſt . jeden Monats . Krä⸗
merm . : am zweiten Sonntag im
Mai , Auguſt und Oktbr . ; Frucht⸗

Kirchheimbolanden , Viehm . : am er⸗
ſten Dienſt . jeden Monats . — Krä .
merm . : am zweiten Sonntag im
Mai , Aug . u. Okt . — Fruchtmarkt

ia ſe 8
Kirnbach , Dienſt . nach Rogate

Dienſt . an oder nach alt Egydi .
Klein⸗Gartach , dienſt nach eichtem

dienft . nach Lrinitatis .
lein⸗Bauffenburg . Vieh⸗u . Kräm .
2. den 42. März, 2. den 22. Zul

3. 25 . Rov. ; fällt einer aufe
Sonn⸗oder Keiert . , ſo iſt er
folgenden K

den

„1. den letzten S

pril, 2. erſten ſonnt . , !
t . na arthol .

abgehalt . ;
Biehm .

Kochendoef , guf Lichtm u . Georgti
und auf Kilian und Thomas .

onnerſt . Königsbach, Krämerm . : 2 montag
vorPfingſt . ,2 . mont . n .Sim . Zud
fällt lezterer auf einen Mont . , ſo
wird er den nemlich. Tag gehalt . —
Pferd⸗ u. Rindviehm . : 1. am drit⸗
ten donnerſt . im Februar 2. amzwei⸗
ten donnerſt im Juli , 3. am dritten
donnerſtag im Septbr .

Königshofen , 1. auf Georgii, 2. ſonn⸗
tag n. Matth. , 3. ſonntenach Barb

Kork , hält Krämer⸗ u. Viehmark !
auf Gimon und Judä , wenn diee
aber auf einen Sonnt . fällt , den
nächſten Dienſtag darauf .

Krenzach , auf Fohanni , fällt er
aber Freitag , Gamſt. oder Gonn⸗
tag, / ſo iſt er Montags darauf .

Krotzingen , 1. den 3. Febr . , 2. Kirch
weihmontag .

Külsheim , A. Tauberbiſchofsheim ,
hält den 2. Dienſt . im März , Mai
Septbr . u. Okthr . einen Krämer
markt , u. den 2. Mittw . im März

tober Viehm . Fällt einer dieſen
Toge auf einen Feiertag /ſo iſ der
Rarkr Tags darauf .

Kürnbach , bei Bretten , Viehm . : 1
Donnerſt . nach Matthias ,2. Don⸗
nerſt . vor Jakobi , 3. Donnerſtag

April , Nai , Kun , Seytbr . u . Oe. ;

markt : jeden Donnerſtag . “ nach k Erhöh .

Kuppenheim bei Raſtatt , hält Krä⸗
mer⸗ u. Viehm . im Oet . aufRont .
vor Gallustag . Fällt Gallus ſelbſt
auf einen Ront . , ſo wirdd . arkt
doch Montags zuvor gebalten .

Rahr⸗Vieh⸗ u. Krämerm . : 1. dienſt .
in der lezten ganzen Moche vor

Oſtern , 2.dienſt. vor Bartholom . ,
3. am1. dienſt . nach Allerheil . , 4.

dienſt . in ee e
Weihnachten . eſonderer Vieh⸗
markt : am tſten dienſt .im Okrbr .

ercr . ) 8l. dien
Jedesmal irs au
markt gehalten .

chingen auf der Alp , 1. Pfingſtm .
Dienſt . nach Galli , 3, Andräas .
sheim , ſonntag nach Egydi .
u, L. denerſten ſonnt. im Mal,
en erſten ſonnt . nach FErhöh .

Fruchtm . jeden Dienſt .u. Donnerſt⸗

Thomas

Langenkandel , an Ritfaſt . ,Georgii
und Galli .

kangenſteinbach , der erſte Viehm .
am dritten Donnerſtag im märz ,
der zweite Vieh⸗ u. Krämerm . :
Dienſtag vor Pfingſten , der dritte
Viehm am dritten Donnerſta

im Juli , der vierte Vieh ⸗ un

Krämerm . Dienſtag vor Sim . u.

Judä . 8
zauffen , die Stadt , 1. Mich . 2 .Thom.
dauffen , das Dorf , 18. Mai .
ſaumersheim , den 1ſten Bonnt . nach

Bartholomä .
zeinſtetten/1 .Rar, Berk. ,L. Pfingſt⸗5

mont . , 3. Jac . , 4. Sim . und Jud .
Menteipzig, Meſſeꝛ 1.

3. Sonntag nach Mich .

genzkirch , 1. am mont .

ſonnt . i . d. Faſt.
Eulogii auf ſonntag

J. Dienſt . an oder nac⸗

7,2 . Kubil . ,

nach dem er “
ſterdienſt . ,3 .

uni / fällt aber
ſp wird der

77Farkt am gehalt, ;
Michaeli .



Kimbach , 1. am 16. Juli , 2. am 28. Ok.
tober . Fällt einer dieſer Tage au“
einen Sonn⸗ oder Keiertag , ſo wirt
der markt am nächſten Tag dar⸗
auf gebalten .

Lindau , 1. den erſten freit . im Ral
2. den erſten Freitag im Novbr

Lipotingen , Vieh⸗ u. Krämerm . : 1. am
Montag nach Lätare , 2. am erſten
donnerſt . im Juni ,3. am mont . nach

Mar . eburs , 4. am donnerſt . vor
Martini .

Löffingen ,Vieb⸗u. Sräperm2 3
1.

am 1. Mai / 2 . am 21. Geytbr . ,
am 28. Deibr . Tadt ner ouei
nen Sonntag / ſo wird er am dar⸗
auf folgenden mont . abgehalten

Sörrach , Krämerm . : miltw . vorund mittwoch vor Mar⸗
ehr am dritten Don⸗

ynats .
ontag vor Pfingſt

ontag nach Erh⸗

Mählberg , f
2. am iſter

3. auf Cath
ſonnt . , ſo iſt !
uta 1158

185
auf elnen frei ſonnt . ,
ſo wirder di balken

Milſch bei Wies !

90
7 Ren e

ſeß : 1. den 1.

lezten Meßwoche.
Marbach ,1. Phil Jak. , & donn . od

freitag vor oder an alt
dienß . nach Hargar⸗etha.

Markdorf am Modenſee , Krän
märkte : 1. om montag indder &

kare , 3. am montag en

faltigkeits⸗ Son

4
joche w

10Grer

dus od. Eltfab . auf einer
fällt ,ſo wird der Narkt am mon
Parnes Aee Aber a . einen

me

zug , am Tage ſelbſt gehalt .
diefen icß alle nonkage dur
9 7 5 ein V

Auch l 9ſRiſſe aller
kauft 5 dürfen .

Meckesheim , 4
0

2. Mar . Geb
Reersburg 15 Bodenſee , Mittu

vor Martini .
MRenzingen bei Bretten , Krämerm . :

1. Ufngſtdienſl . ,2. maltbäus . Bieb⸗
markt : Donnerſtag an oder 89
4⁰ Ritt ex.

f

Memmingen 8 Tag vor Galli
Merklingen , Oſtermontag u.

6riä Geburt . 9
„Biehm. 4Mingolsheim bei Bruchſal ,

f. dent9 . Gept . , 4 Jne
Krämerm . : 1. den 20. Sept . , 2. an
dienſt . nach Sebaſtian

Möhringen , 1. Vieh⸗ u. Krämerm
am montag vor Palmſonntag , 2. eit
Vieh⸗ u. Schaafmarkt : am erſter
montag im monat mai . Sodann ſol .
gende Krämer⸗ u. Viehm . :

vor 773 Tag ,

„6 . 33

Nſt. nac

gen⸗ den §, Ang. , dienſt .

7 Mat ,
chgelis , Viemärk te ben
enſtag in jedem Monat ,

nRur imOkrbr . den Dientk . in der

lartint,3 .

4fallen ſoll
de 2 . ammont . n . Lä⸗

eingeführk und ver/

ontag vor Simo
9

Molbach
mont2

Montag nach

Homneſag vor N

ſbinnſetmarkt am
im Novbr . — Vi 00
nach Mar . Lichtmek

11 . ¹
2. den lezten

donnerſt . im Fe br. ,„ 3. den dritten
dlenſt . im März , 4. den 2. dieſt . im
Mai , 5 . denlezten dienß . imOkt .

den 3. dienft . imRov . / oder fall :
auf einen dieſer Lage ein Feiert

te / Tags vorher .
7* 1. auf Joſephi , 2. auf Lau⸗

3. auf michaeli . Fällt ein
un⸗ ode

kt am nãch

ö

ö

15 am et Donner⸗
ärz ,2. am vierten Don
Augufl, 3. am vierten

die ſer ni
wir150er

1
Hen köcranenß hernach geh5 805 f

en donnerſt . im Rovör
Vieht merſtenFreitag in der
Mouaten Februar , Rärz , April ,

6 Ke ckarg erach ,

Reuenſt

RördRlingen /

RR. Juli , Autzuſt , Seytbr . ,

Sktbr . und an den Jahrmarkts⸗
tagen im Mai u. Rovbr .

Münchweiler in Rheinb „1. auf Roga⸗
te, 2. auf Allerſeelen .

tag nach Har . Seburt.
ſous⸗4

eckarelz , 1. am ie
montag nach Rochus .

Leckargemünd , 1. montag vor Fal⸗
nacht , 2 auf Job . Bapt . , Z. auf Ea⸗
tharina ; fallen aber Joh . Bapt . und
Catbarina auf einen Samſtag oder
Sonntag , ſo wird der Markt am

gächſten Montag darauf
Biehm . : 1• den lezten dienſtag im
Hocnung , 2 den leiten dienſtag im
April, 8. bienſtag vor Michaelik .

1. Dienſtag nach Ean⸗
tate , 2. am Dienſtag nach den
auf : michaelitogenden Sonntag .

＋4 R mat⸗
Fällt einer det

einen Sonn⸗oder
markt am naͤch⸗

gehalten .
1 „ Krämer⸗ u.

5. April , 2. am

Mariä Verkündig .reuen

Reulhauſen , bei Pforzh . , Pieh . , Pferd⸗

u. 0 : am dritten Don⸗5
Ruk 201

u. Septbr .

m. 11LaafSt. Sebaftians⸗
Fanuar,2 mont . nachkä⸗

mont vor Pfingſt . /A mont .
nach Zakobi/s. an Sim . u. udt ;
fällt aber dieſer Tag u. d St Se⸗

baſtianstag auf den Freit . , Sam⸗
ſtag od. Sonnt . ,wird folcher näch⸗

ſten mont . darauf abgetz. — So⸗
dann im Ronat Aßril , Zuni ,
Aug . „Septbr. Rev. jedesmal am
Zten Dienſt . Viehm .

geußadt b. chen,11. donn . nach
Pfingſten , nach Rart .

Teuſtadt g. d. Hardt, Dienſtags vor
Thomas , Tags VörterBlebinarfl
Fr Uchtm⸗ jeden Dienfk u. Samſtag⸗

Meß, 1. 8. 1. Sont . nach
- Oſtern , 2. 14 Tag nach Pfingſten .

tingen 1. Lichtm . /2. Bartbol .
3. Dienſt . nach Gallus .

Kußloch , Hanf⸗u . Krämerm . , L. mon⸗
zag vor d. erſten Advents⸗Sonnt . ,
woͤnn auf dieſen mont . oder ſonnt .
Katharins fällt , am mont . zuvor .
2. am Pfingſtdienſtag Krämerm⸗
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Oberietingen, 1. Dlenſt. n. Remin. , dienſt . darauf gehalt. ) Krämerm . : Rheinfelden , 1. mittw . voreichtm .
2. Dienſt . an oder nach Egydt . der tte , ete u. Ate ſind Dienſtag u . 2 erſten mittw . d. Maimonats,3 .

Oberkirch , 1. Philipoi und Jakobiſ‚ Mittwoch 8 Taze nach den Vieh⸗ mittw . nachBartholomaustag, “ .
2, auf zaurenti , & auf Kikoelat, , märtten im Marz , Juni u. Dez . , mittwoch vor Martini .
fällt aber einer dieſer Tage auf dergte aber Dienſt. u. Mittwoch Kheinzabern , ſonnt . , mont. E. diengz !
kreit . , ſamſt . , od. ſonnt . , ſoiüder vor dem Viehm im Oetbrt . vor Mariä Geburt .
markt mitzwochs zuvor . — DannPfullenderf , w. mont . u. Reminiſe. , Rhodt , Sonntag nach Allerheiligen .
den erſten Viehmarkt aul donner⸗ 2. mont . nach Phil . Jak . , 3. mont . Riechen, 1. Tag nach Lichtneß , fällt
ſtag in der Mittelfaſten , das iß nach Harth A. mont . n . Gallus , aber Lichtmeß auf Freitag , Sam⸗
Donnerſtag nach Oeult , der ate 5., mont ch Rikolai . ſtag oder Sonntag , ſo wird der
Donnerſtag nach RMichaeli . Philipps Sienſt . uz. markt den darauf folgenden mon⸗

Oberlenningen , Dienſt . vor Mar oche,⸗ tag abgehalten , 2. auf Andreas,
Verk . , Dient . vor Rar . Heb . 15 Ceier⸗ fällt dieſer Tag auf Samſt . oder

Oderndorſa . Reckar, Vieh⸗u. Kra⸗ tag, ſot ret am folgend. Tag . Sonntag , ſo iſt der markt eben⸗
merm . : 1. Gregori , 2. Phil . Ja⸗Pirmaſens , Biehm : Am dritten falls am montag hernach .
kodi , 3. am 20. Juli , 4 . Bartho⸗ ] Mütwoch jeden Monats . — Kra⸗Kiedlingen , 1. mont. vor Faſtnacht ,
loma , 5. Michaelt , 6. Rartini . ] merm . : i Dienſtas nach Lätare . 2 2. 3 Tag nach Oſtern , 3. montag
Fallen der 1. , 2. u. 6. auf einen Dienſt . vorehriſttbinmelf . ,3 .Dien⸗ nach Frinit . ,4 . mont nachHallus .
Sonntgg und der 3. , 4. u. 5. auf ſtag vor Barthol . ,4. Dienſtag nachKtegel , Vieh⸗ u. Kramerm . : 1. dienff .
einen Samſtag oder Sonntag , ſoSimon Judä .— Fruchtm am er⸗ n. uichtm . „2. dienſt n. Pet .v. Paul ,
wird der markt am darauf folgen⸗ ſten u. zten Mittw . jeden Monats . ] 3. dlent . an oder nach Michaeli .
den Montag adgehalten . Plieningen , 1. Sarthias , 2. Dienn [ Kottweil , 1. donnertt b. Faßnacht ,

Oderrietingen , 1. Georg , 2. Andr . vor Gallus . 2. Georg⸗ , 3. mont . o. 3
Obrigheim , 1. montag nach Kiliani , 4. Joh . Täuſ. , 5. 1 Erhohung , 6.

2. montag nach Alerheiligen .
Quenbach, Viehm . : 1. Am erſten

Eucas Ev. ,

2

/

Ochſendurg , lezten Dienſtag im 0 Rültzheim, Viehm. ?: amzten dienſtatßz
Apeil , leiten Dienf. im Okibr . — Weenoch Jn ſeben Bionats .

Odenbeim , 1. September . Monats , außer Auguſt . Kramer⸗ Ruft bei Ettenheim , 1. d. 13. Rärz ,
Debringen , 1 moni. nach Inpocav. [ n. Viehmarkt: An Bartholomaus ; 2' den eL. Zuli od. Magdalenetas /

2 Otermont 3. Biingſc . , 4.] faut dieſer Tag aber auf Freung, 3. Thomas .
Barthol . , 5, Simon Judä . Samſt . oder Sonntag , ſo iſt der 831 5 Wude unulimndk. 4n . ] Diarkt am folgenden Bientag . —St, Slaſſen aut D. Schwarzwald ,

I ( Wenn ein Markt mit einem von 26. Zuni , 14. Sept . Kallt einer
0 Jalrd Cuſei zuſammentrifft , ſo dat er 1 dieſer Tage aul einen ſonnlag , ſe

Rienſtag im Juli ,3. am 9. Okibr . nem von Luſel zu weichen ) in der Karkt monk , darauf .

üte E
Offendurg , 1. montag und diengaglRadokfszell, Jahem am mittw . v tag,L . dienſtvor eter und Paul ,

zätare , am mittw . v. Büngßen 3. den 5. Mat , 4. den 42. Augußß,s .
ll mont . u. dienn am mittw . v. Marthol . , am mitl den 11. Oltbr. Fällt einer der drei

Offnadin 95855 6 1. Oſtet woch v. Martint . Viehm . Auemo leztern auffreitag , ſamtag,⸗ſenn⸗

9 Heil 2 9417 S et' ] nate vom Anſange Uprilbis Ende ] kag od. monkag , ſo wiro d. markt

Oinhunſen ; pt 30
0 ebt . Seyptb . , und zwar in ledem monal dtenſtags darauf gehalten .

mont . vot Pt kl Wat, 3. Btentha] am erffen mittw . —Sollte aber al St . Jorgen , auf Georgi .
115 8 4

Vak . , 3. Dienßagf dieſem Tage , was auch v. d. Gaht St . Leyn . Amts Philwpsdurg , am er⸗
Rob markten gilt / ein seiertagſein , ſi[ k ſtag nach Alerbeiltgen

Sppenheſm,. B Bapt/2 Barthol wird am Diennag⸗ und wenn auck St . Kergen , mont . vor Fronleich⸗
ee l W Sabtan dieſer ein keiertag kein follte

84
0 mont . vor 185 Wdanit

darauff ge dey St . Wendel , donnerſt . vor halmſonn .
Krämerm . : 1. montag Flarkt gehalten werden . Dienßt. vor Püngſten , Anna , Tag ver

1 fall diefe Suß an 195Rangendin 1. Kont . vorping Mar. Zeb, , Wendelin Nicolaut ;ober ; er Tag ag 5 Gg1 45
ſamſt . oder ſonnt . , ſo iſt der Markt „„hen, 2, mont , vo Gal . ut einer freit . , ſamſtag od. ſonnt .

Naſtatt Krämermärkte :. auf mon iſt er montags .am montag darauf ; 3. montag nach ſtatt . Krän ärktle : 1. 1
Maͤria Empfangniß .

R
1

tag an oder nach Georgi , 2. auſ Sasbach bet Achern, auf Cathar . , u
montag nach Hartholoma . Vieh wann Cathar . am freitag , ſamſt .
markte ! der 1. u. 2. leweils det oder ſonnt . fallt , ſo iſt er jedesmal

Pfaatteeneen 1. Donnerſtag Tag nach demKrämermarkt , derz ] mittwochs zuvor .
nach Reminiſe . , 2. Donn nach auf Kakharinatag ; lollte dieſei [ Schalhauſen , 1. 5. 25. Jan . ,2d . 27 .

Boh . , 3. Donnerſt . nach Alichazli . ] auf einen Samſt . od. Sonnt falf Ka1,3 . d. 25. Aug . , 4. d. 11. Rov .
Pſeffelbach/1. Pett. Paul . , 2. Andr. ] len , ſo in der MarktMont . darauf Scheibenhardt , 1. Sonntag nach d m
Pforzheim ,hält Viehmarkt jedesm . Keichendach ( Kloſter ) , 1. 14 Caf23 . April, 2. Sonntag nach dem 10

den ertten mont . in jedem Monat , nach Oſterdienſt . , 3. Mauritius Auguſt ,3. Bonntag nach dem ! Oen.
(ſallt aber ein Feſt aufeinen ſolch Renchen , 1. montag nach Latave Schenkenzell ,1. den 1. Mai,e Bats

Lag , ſo wird der Wiehm, ſodann d. ] 2. montag nach Gallus⸗ thol . , 3. Simon und Judä .



Schiltach , 1. Ratthias im Febr . ,à .
Peter Paul den 29. Junt , 3 . Bato⸗
bid. 25. Juli , 4. Matthäus den 21 .

Sollte einer dieſer Lage auf einen
Honntag fallen/ſo wird der markt
den Tag darauf gehalten .

Schliengen , mont . nach
erſter Kaſt⸗

nacht , mont . nach Trinit . , mor
nach Fronfaſte Septbr
tag an oder nach

And

Wchönau , Obera
Krämerm . :
K. den erſten :
gen 18 . Nor
montag im mär
iag im mai , 3. den zweiten montag
im Juni , 4. den dritten montag im
Oktober .

Schönau im Wieſenthal , Krämerm . :
1. am 2ten montag nach Oſtern ; 2.
amTag nach Peter u. Paul ,u. wenn
dieſer Tag auf einen ſonnt . fällt , am
darauf folgenden montag ; 3. amlez⸗
ten mont . imOktbr . Viehm .am 2ten
donnerſt . jeden Monats , beiFeierta⸗

gen am darauf folgenden freitage .
Wochenmarkt jeden donnerſtag .

Schopfheim , Krämerm . : 1.dienſt . vor
Faſtnacht , 2. dienſt . nach Pfingſt . , 3.

ꝗ Mich . , 4. dienſtag vor
Lucia . Viehm. : Am erſten Mittwoch

4 jeden Monats .

ten mont im Rai,3. Vitus,4 .Lau⸗
kent . , 5. am zweiten montag im

U. 6. auf einen Kreit. , Gumſt . od .
Sonnt . , ſo wied der Markt je am
darauf folgend .montabgehalten .

Schriesheim , Viehm .: der 1. den
erſten dienſt im Rärz , der 2. den
lezten dienſt . im Fult , der 3. den
lezten dienſt . im Auguſt , d. 4. den
lezten dienſt. im Oktbr . Die Krä⸗
merm . bei 1, 2 und à werden den
Lag nach und bei s den Tag vor
dem Viehmarkt abgehalten .

Schweigen 1. Sonntag nach Georgi ,
2. Dienſtag nach Allerheilig .

Schwetzigen , Biehm . : 1. dienſt 0
Joſepbi , ch Joh . „ 2 . dien⸗97 na

1¹ erm . : jede
n Tage nach de

11 Geſpinnſelmarkt :
Tage vor dem erſten Advent .

Seckingen , 1. d. 6.
April , 3. am Ki

4 . d. 30. Nov .
auffreit . , ſan

ſag vor !
genden

47 1.
chweihmonta
t der 1. 2. u. “

085. ſonnt . / ſoiſt

Seelbach , 1. Oſterdienſt . , 2. Pfingſt⸗
dienſt./3. Michgeli , 4. Katharina ,

Septbr . , 6. Andreas den 30. Rov . Siegelsbach , 1. montag na

Singen , Kr

Solothurn , 1. den 3.

1
* Schramberg , Vieh⸗ u. Krämerm . : Speyer , 1. Gonnt , vor Allerheiligen ,

1. mont . üach eätare , 2. am zwei⸗ 2. hriſtichimmelf .— Fruchtm . ſeden

Oet . , 6. Rieolat . Fäll der 3. ,4 . Stauffen, Stadt , 1. dienſt in der

am naml T. ,

9

der Markt den folgenden montag fephstag , 2. am zweiten dienſtag —*

Fällt einer dieſet zwei leztenLage
gauf einen ſonnt . ſo wird der markt
den ſolgenden montag gehalten .i ch dem er⸗

GSonntag im mai ,
D. en tholom .

: 1. ar

erſten mo
nerſtagen
tag vor !

ags
Tag ein

kt am Dien⸗
jeder Poche. Fällt⸗
Fetertag ,ſo wird der mn⸗
ſtag abgehalten

Dienſtag im
Fänner , 2. den 1. Dienſtag in der
Faſten , 3. Dienſtag nach Sonntag
Lätare , 4. Oſterdienſtag , 5. Dten⸗
ſtag nach Zonntag Cantate , 6.
Pfingſtdienſtag,7 den 2. Dienſtag
im Auli , 8. den 2. Dienſtag im Ku⸗
guſt , 9. den 3. Dienſtag im Sepi
10. Dienſtag nach Gallus , 11. den
2. Dienſtag im Dezember .

Dienſtag .

erſten Faſtenwoche, 2. dꝛenſt in der
Kreuzwoche , 3. am Jokobitag , 4
Martinitag ; fällt einer der zwei
leztern auf ſonntag , ſo iſt der
Harkt ontags deauf .

Stein am Rhein , 30. April .
Stein b. Pforzh . , Vieh⸗ u. Krämer⸗

märkte : 1. d. 2. mont . nach Faſtn .
2 . 1. mont . n. Rartini .

Steinbach b. Bühl , 1. Vieh⸗ u. Krß⸗
merm mittw nach Valent . ; fällt
Balent a. mittw . ,ſo iſt der markt

voralmſonnt .
eiert . / ſo

Krä

montag Strümpfelbri

Stettfeld bei Bruchſal , den iweſten
dienſtag nach Oſtern .

Straßburg hält Meß ,
Ehriſttag ,

die
Lte

die iſte am
üf Johann

Rogate , 2.
3 ＋

im märz , 2. am erſten Don
im Junt (fällt auf dieſen Tag dat
Fronleichnamsfeſt , ſo iſt der markt
am Freitag darauf ) , 3. am Don⸗
nerſtag nach Egydi , 4. am Don⸗
nerſtag vor Sim . Jud . Vieh⸗ u.
Krämerm . : E. am Donnerſtag von
Thomas . — Schafmärkte : 1. am
leiten Donnerſtagim märz (fällt auf
denſelben ein Feiertag , ſo iſt det
markt am Freitag hernach , fallt aber
der grüne Donnerſtag darauf , ſe
iſt der markt am mittwoch vorher )
2. Freitag nach Egodi , 3. Freitag
vor Sim⸗ u. Judä , d. h. Freitas
nach dem Krämermarkt .

Sulzburg , 1. am erſten Montag im Zu⸗
ni , wenn dies aber der Pfingſtmom .
iſt , ſo wird der Markt am darauf fol⸗
genden Dienſtag gehalten . 2 . am letz⸗
ten Montag im Oktober .

Cegernau, Vieh⸗ u. Krämerm . ,
mittw . vor ſonntag Lätare ,

mittwoch nach Gallüstag .
Thann , im Elſaß , am zweiten
Montag ieden NRonats , mit Aus⸗

nahme des Juli , in welchem der
Markt amerſten Tag dieſes Mo⸗
nats gehalten wird .*

but , Krämer⸗
m. : t. anSlaſitag/2 mon⸗

em weiten Sonntag , 3

45
2.

Foh . Täuf . , 5. Barthol . , 6. Ri⸗
chaeli,7 . Andreas . Fallen der 1. ,
4. / S. , b. u. 7. auf einenSonntgg⸗
ſo wird der Karkt am nächſten
montag darauf gehalten .

diefenbrönn , Vieh⸗ und Krämerm . :
zweiten montag im Mai , Ja⸗

kobi , Simon Jud .
trriberg , 3. Febr . , 3. WMal, à. Fuli /8

Juni , 3, am dienſtag vor Rar . Geb .
4. am dienſtag vor Martini .

24. Kug . , 29. Sept . , 16. Oktbr . ,
25 . Rovbr . , 27. Dezember .
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Lrochtelfingen , 1. mont . n. Lätare ,
2. Bfingſtdienſt . , 3. Matthät ; fällt
aber Katthäi auf einen Sonn⸗
oder Donnerſtag , ſo wird der
markt an dem darauf folgenden
montag gehalten , 4. montag vor
Martini .

15
im 2 8

Alm bei Oberkirch , 1. montag vor
I. 18

— erlingen , am erſten Rittwoch
m Rat

FJaftn, , 2. mont . nach Matth
Anterachern, Otterdienſt. , Pfin

pel bei Bühl in der :
grafſchaf

Vu . Roßm . : 1) Dienſtag an od. nach
dem s. Maͤrz, D Dienſtag an oder
vor dem 1. Mai , 3) Dienſtag an oder
nach dem 8. Juli , 3) Mittwoch nach
Martini,zugleich auchhanfm . —Be⸗
ſonderer Vieh⸗ u. Roßm. : Donner⸗
Lag nach dem erſten ſonnt . im Sept .

Billingen , Sahr⸗ und Viehmarkt
4. am Oſterdienſt . , 2. am 1. Nai ,
3. am Bfingſtdienſt . , 4 an Jakobi
den 25. Zult , 5. an Ratthäus den
21. Septbr . , 6. an Simon u. Jud
den 28. Oktbr . , 7. an Chomastag
den 21. Dezbr . ,8 . Vieh⸗ 4. Frucht⸗
markt am zweiten Dienſt . im Kio⸗
nat Rarz .

Bohrenbach , Vieh⸗ und Krämerm . :
1. donnerſtag nach Georgi , 2 . mon⸗
tag nach Pet . u. Baul, 3. am mon⸗
tag auf den erſten ſonntag im Octbr .
oder Roſenkranzmont . , 4. mon⸗
tag nach Martint .

Vorderweidenthal , Krämermärkte : 1.
Sonntag nach Lätare , 2. Sonntag
vor Joh . , 3. Sonnt . nach Gallus . —
Viehm , am erſten Montag jeden
Monats .

W⸗ enbeim, Biehm . : vom Monat
ärz bis Dez . jedesmal den zten

Montag ; Kraͤmerm . Sonnt . nach
Seorgi , Bonnt. nach Martini .

Waibſtadt , 1. montag vor Joſeph,e .
montag vor Pfingſten , 8. montag
vor Pär . Geburt , 4. montag nach
Martimi ; fällt aber Martini auf
einen Sonnt . , ſo wird der Markt .
am zweiten mont . darauf gehalt .

räm . u. Biehm .Waldkirch , 1. Krän
lezten donnerſtag im Kebe , 2
Krämerm . Phil . Jak. , fällt dieſ .
Cag auf einen ſonntag , ſo iſt der
HRarkt nächſten donnerſtag . 3.
Krämer⸗ u. Viehm . lezten don⸗

erſtag im Auli und 4. lezten don⸗
nerſtag im November .

Waldorf , den montag nach Galli ,
wenn es auf einen ſonnt fällt , den
zweiten montag darauf .

Waldshut , Krämer⸗ u. Viehm . :
Lichtmeßm . am 5. Febr . , 2. Mittefa⸗
ſtenm . am mittwoch vor Lätare , 3 .
Palmm. am mittw .vor Palmſonnt . ,

amt. Mai ,5. Jakobim . am Wildſtett , den ꝛten Dienſt. im Okt .a
bt . , Wilgartswieſen , 1. Sonntag nach

Maihingen a. d. Enz , Krämer⸗ , Vieh⸗ gg

Weingarten , in der Pfalz , 20. Januar ,
1. Mai u. 21. Sept. Fällt einer der
drei beſtimmten markttage auf einen
freit . , ſamſt . oder ſonnt . , ſo wird der
Fahrm erſt Dienſt . darauf abgehalt .
Mit erſten u. dritten jedesm . Viehm .

Weinheim , Viehm . : 1. Dienſt vor
Pet . Stuhllf . , 2. den lezten Dienſt.
im April , 3. den lezten Dienſt . im
Funi , A. dienſt nach Rar,Geb . —
Krämerm . : 1. Dienſt . nachdudtea /
2. dienſt , vor Chr KHimmelf. ,
3. Dienſtag vor Michgeli , 4.
dienſt . nach All. Heil. , 5. dienſtag
nachRikolaus . Lritt an einem der

kiert , ein , ſo wird der

Welſchingen , Krämer⸗u . Viehm . : der
ſte am Freitag vor Palmſonntag ,

d. Ate am erſten Donnerſt . im Juni ;
fällt auf dieſen erſten Donnerſt . ein
Feiertag , ſo wird der markt am Frei⸗

am donnerſtag
unt . nach Trinitat .

Ur, aber auf dienſt

oder mittw . , ſo wird der Rarkt d.
montag zuvor gehalten , fälltsau⸗
rent . aber auf freitag , ſamſtag od.
ſonnt . ,ſo iſt der Markt den darauf
folgenden montag . 3. den 6. Dez .
od. Ricol. , fällt Rieolai auf ſonn⸗
tag , ſo iſt d . Markt mont . darauf .

Kreuzerfind . ,2. Sonntag u. Montag
. nach Kreuzerhöhung .

en am Berg⸗ Betri Stuhlf . ,
woch nach dem tſten März,
ſtdtenſtag , Barthol . , Mitk⸗
nach Eliſabeth .

pfen im Thal , auf Petr .u . Paul .
elcher 2 Tage dauert ; fällt aber

Petr , u. Paul . auf ſamſt .od. ſonnt . ,2 .
ſio wird der markt den darauf folgen⸗

Donn . nach Barthol . , 4. am 1.
Donnerſt . nach Nartini .

Weil , die Stadt , Roß⸗, Vieh⸗ und Febr .
Schweinm . :1) am2. Mont . im Ze⸗ tag im Juni . Kraͤmermarkt iſt ſedes⸗

Pam letzten Mont . im Juli .
ieh⸗, Schwein⸗u . Krämerm .

3) am montag nach Lätare ; H am
mont . nach Quaſimod . ; 5) am mont.
nach Trinit . ; 6) an Bartholomäus ,
im Fall dieſer Tag auf einen ſonnt .
fällt , am montag darauf ;7) am mon⸗
tag nach Gallus ; 8) am montag

den montag und dienſtag gehalten .
Wöſſingen , Viehm . : 1. den zweiten

montag im Febr . , 2. den lezten mon⸗

mal Tags darauf .
Wolfach im Kinzigthal , Vieh⸗ und

Krämerm . : 1 .mittw . vorsätare,2
mittw . vor Pfingſt . , 3. mittw vor
Laurentii,A mittw . vorGGalli, und
Krämerm . allein am donnerſt . in
der ganzen oc

Wolfersweiler ,Phil. Jak . „Kaurent .
Mar. Geb. , Siin . Jud.;fällt einer
auf Samſt . oder Sonnt . , iſt er
Dienſtag hernach .

Zetinbauſen , Krͤmerm . : 1. Mar
Seb . , 2. Thomastag . Fällt einer

dieſer Tage auf einen Samſt . oder
Sonnt . , ſo wird der Markt am dien⸗
ſtag zuvor gehalten .

Zell am Hammersbach , Vieh⸗ unz
Krämerm . : 1. Oſterdienſtag , 2.
Pfingſtdienſtag , 3. Bartholom . ,
4. Sim . Jud . Fallen leztere auf
einen Sonnt . , ſo ſind ſie Mont .
darauf .

Zell im Wieſenthal , Krämer⸗ und
Viehm . : 1. Faſtnachtmontag , 2.
am erſten Dienſt . im Mat , wenn
aber der erſte Rat auf Rittwoch
oder Donnerſt . fällt , ſo wird er
am Dienſtag vorher abgehalten ;
3. Kirchweihmontag .

Uur Naß , 2. Pfiugſtdientes

. den erſten Mal,2

„ Viehm . ; den erſten u
Donnerſtag jeden Monats
m. : f . Jonnerſt nach Lã

16 ,2. denZen dienſt . im MRat ,8. die
ohi ,A. dienſtag nach z

3. Andreastas . — Fruchte
Henertßtag ,
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